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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Vor ziemlich genau einem Jahr habe ich an dieser Stelle über zwei Themenbereiche berichtet, welche 
mir damals Sorge bereitet haben.
Thema Nr. 1- der plötzlich eingestellte Ortslinienverkehr/Citybus: Hier gibt es nun eine sehr gute Lö-
sung mit unserem hoffentlich schon bekannten VerdL = Verkehrsdienst Lenzing. Die Annahme des 
VerdL´s durch die GemeindebürgerInnen läuft gut an, bitte nutzen Sie, wo immer es für Sie einen Sinn 
macht, dieses Angebot.
Thema Nr. 2 – Nahversorgung: Auch hier zeichnet sich eine Lösung ab, damit im Zentrum von Lenzing 
die Versorgung unserer Bevölkerung mit Lebensmitteln des täglichen Bedarfs wieder gegeben ist.

Wie immer um diese Jahreszeit berichte ich auch hier über die Budgeterstellung für das Jahr 2019. Bei 
einem Gesamtbudget von knapp EUR 34 Mio. kann man schon die großen Projektvorhaben erkennen, 
welche bereits in der Umsetzungsphase sind oder knapp davorstehen. Den größten Anteil wird heu-
er der in Unterachmann zu errichtende neue Kindergarten Burgstall mit ca. EUR 4,3 Mio. ausmachen. 
Nicht vergessen darf man aber auch die Ausgaben der Gemeinde Lenzing, die als Pflichtausgaben vor-
geschrieben werden wie z.B. Sozialhilfeverbandbeitrag mit EUR 3,03 Mio., der Krankenanstaltenbeitrag 
mit EUR 1,74 Mio. Dazu kommen noch die Ausgaben für die Kinderbetreuungseinrichtungen in Höhe 
von EUR 1,2 Mio., Personalkosten von EUR 6,08 Mio. 
Überraschend, aber unbedingt notwendig, ist die Reservierung eines Investitionsbudgetrahmens für 
die Errichtung eines neuen Brunnens in der Höhe von EUR 550.000,- für die langfristige Sicherstellung 
unserer Trinkwasserversorgung. Auch für den Ankauf des neuen Tanklöschfahrzeuges für die FF Rei-
bersdorf und für den Bauhof-Fuhrpark wurden Rücklagen angesammelt.
Es liegt ein ausgeglichenes Budget vor, welches wie oben erwähnt natürlich auch Bedacht auf die ein-
geleiteten Projekte nimmt und deren Finanzierung zeigt.

Noch können wir nicht über das Winterende sprechen, aber mit Sicherheit über den bisher getätigten 
Winterdienst. Danke an den Bauhof, der seine Sache hervorragend erledigt. Bei so intensiven Schnee-
fällen, wie wir sie heuer schon erlebt haben, können aber die Mitarbeiter rund um unseren Bauhofleiter 
Johann Schimpl auch keine Wunder bewirken. Hier gilt es Prioritäten zu setzen und so kann es natürlich 
vorkommen, dass nicht sofort und überall der gewohnte „Lenzinger Standard“ erfüllt ist.

In der Hoffnung, dass der Winter in unseren Breiten nicht mehr allzu lange dauern wird, darf ich Ihnen 
allen einen nicht mehr allzu weit entfernten, sonnigen Frühling wünschen.

LIEBE LENZINGERINNEN UND 
LENZINGER, LIEBE JUGEND!

Ihr

Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber
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•	 Wasserversorgung: Erfreulicherweise hat  sich die 
Situation bei der Trinkwasserversorgung (Stand 
05.02.19) gebessert. Der starke Regen und die ver-
gangenen Schneefälle haben doch dazu geführt, 
dass sich der Grundwasserstand wieder erholt 
hat. Zum ursprünglichen Niveau vor der langen 
Trockenperiode fehlt uns aber immer noch ca. 1 m 
Wasserstand. Die angekündigte und auch schon 
durchgeführte Probebohrung war aus Sicht der 
uns begleitenden Experten überaus erfolgreich. 
Nahe unserer bestehenden Brunnen II und III, nur 
ca. 50 m weiter in südwestlicher Richtung, bestä-
tigte sich die von den Geologen prognostizierte 
Mächtigkeit des Grundwasserstromes. Auch der 
Pumpversuch war erfolgreich. Die letztlich noch 
durch das Ziviltechnikbüro zu erstellenden Be-
rechnungen werden in den nächsten Tagen fer-
tiggestellt. Sehr erfreulich entwickelt sich auch 
die von der Lenzing AG angebotene Hilfe zur 
Trinkwasser-Notversorgung. Ich bedanke mich im 
Namen der Marktgemeinde Lenzing bei den Ver-
antwortlichen der Lenzing AG für die Bereitschaft, 
im Bedarfsfall Unterstützung zu leisten.

•	 Heimatbuch: Am 1. April 2019 präsentiert die Markt-
gemeinde Lenzing anlässlich der 80-Jahr-Feier ihr 
neues Heimatbuch. Aus diesem Anlass findet im 
Kulturzentrum Lenzing ein Festakt statt, bei dem 
der Doppelband erstmals erworben werden kann. 
Vorbestellungen sind ab sofort schon möglich 
und werden von Frau Romina Binder direkt am Ge-
meindeamt oder unter der Tel.Nr. 07672/92955-36 
entgegengenommen.

•	 Maibaumfest: Liebe Lenzingerinnen und Lenzin-
ger, ich darf Sie bereits jetzt auf unser jährliches 
Maibaumfest hinweisen. Auch heuer wird der 
Maibaum wieder im Rahmen eines Frühschop-
pens am Sonntag, den 28. April 2019 um 11.00 
Uhr aufgestellt. Ab 10.30 Uhr Uhr erfolgt der 
Abmarsch vom Alten- und Pflegeheim mit un-
serer Musikkapelle MV Werkskapelle Lenzing.  
Ich freue mich auf rege Teilnahme und hoffe auf 
ein gelungenes Fest.

DER BÜRGERMEISTER
BERICHTET
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SITZUNG VOM
11. DEZEMBER 2018
Kassenkredit 2019
Der Gemeinderat hat einstimmig einen Kassenkredit 
in der Höhe von maximal EUR 1,6 Mio. genehmigt. Die-
ser dient zur rechtzeitigen Deckung von Ausgaben im 
ordentlichen Haushalt und muss innerhalb des Jahres 
2019 zurückgezahlt werden. Der Kassenkredit wird bei 
der Sparkasse Lenzing mit einem fixen Zinssatz von 
0,49 % aufgenommen.

Neuregelung von 
Gebühren und Tarifen für 2019
Die Erhöhung der Gebühren und Tarife im Bereich der 
Marktgemeinde Lenzing konnte auch heuer wieder so 
gestaltet werden, dass einige Abgaben nicht erhöht 
werden mussten, da auf Grund von organisatorischen 
Maßnahmen Einsparungen getroffen werden konnten.

Hundeabgabe:
Die Hundeabgabe wird einstimmig mit EUR 40,-- bzw. 
EUR 20,-- für Wachhunde festgesetzt. 

Miete Schrebergärten:
Die Mieten für die Schrebergärten wurden einstimmig 
mit EUR 1,37/m² (brutto) festgesetzt.

Bibliothek:
Die Entlehnungsgebühren für die Bibliothek bleiben 
unverändert. 

Urnenfriedhof:
Die Urnenhaingebühren werden einstimmig um ca. 
2,00 % erhöht. Die Urnenfriedhofserhaltungsgebühr 
bleibt unverändert, somit EUR 18,00/Jahr.

Miete Kulturzentrum:
Einstimmig wurden die Tarife für die Miete des Kultur- 
und Veranstaltungszentrums beibehalten. Für eine 
Hauptveranstaltung sind EUR 160,-- pro Tag bzw. pro 
Abend für örtliche Vereine und Institutionen zu beglei-

chen. Unternehmen bzw. auswärtige Vereine zahlen 
nunmehr ab EUR 1.200,-- pro Tag bzw. Abend.

Personalkosten für Fremdleistungen:
Einstimmig wurden die Personalkosten für Fremdleis-
tungen nicht erhöht.

Tarife für die Benützung von Maschinen und Fahr-
zeugen:
Einstimmig wurden die Tarife für gemeindeeigene Ma-
schinen und Fahrzeuge nicht erhöht.

Alten- und Pflegeheim:
Die Tarife für das Alten- und Pflegeheim Lenzing müs-
sen kostendeckend vorgeschrieben werden.  Dies er-
gibt für das Jahr 2019 folgende Tarife:
1-Bett-Zimmer		  EUR   99,68
2-Bett-Zimmer		  EUR   91,71
Kurzzeitpflege		  EUR 110,64 zuzüglich 80 % 
des Pflegegeldes pro Tag
Gästeessen Mittag	 EUR   5,83

Essen auf Rädern:
Die Gebühren für „Essen auf Rädern“ wurden einstim-
mig wie folgt festgesetzt:
Normaltarif:	 EUR 7,45
Sozialtarif:	 EUR 6,70

Miete Garagen:
Die Miete für die gemeindeeigenen Garagen wurden 
einstimmig nicht erhöht. 

Verwaltungskosten für Mietwohnungen:
Die Verwaltungskosten für die Mietwohnungen wur-
den durch den Gemeinderat einstimmig auf EUR 3,72/
m² festgesetzt. 

Tarife Sporthalle:
Die Tarife für die Sporthalle wurden vom Gemeinderat 
einstimmig nicht erhöht.

Tarif BadeOase:
Einstimmig hat der Gemeinderat die Tarife für die Ba-
deOase nicht erhöht.

Tarif Abfallgebühren:
Die Abfallgebühren wurden einstimmig durch den Ge-
meinderat um 5 % erhöht. Dies wurde notwendig, da 
die Kosten der Müllabfuhr nicht mehr mit den beste-
henden Gebühren abgedeckt werden konnten.

Budget 2019 
mehrstimmig beschlossen
Der Gemeinderat hat sich im Rahmen der Budget-Klau-
surtagung vom 23. November 2018 über das Budget 
2019 beraten. Nunmehr wurden mehrstimmig das 



5

AUS DEM GEMEINDERAT

Erwin Lenzeder

AUSGEGLICHENES 
BUDGET 2019
In der Gemeinderatssitzung vom 11. Dezember 
2018 wurde ein ausgeglichenes Budget für das Fi-
nanzjahr 2019 beschlossen. Aufgrund der schlecht 
vorauszusehenden Entwicklung in manchen Fi-
nanzbereichen (Kommunalsteuer – Abgang Firma 
SML, Ertragsanteile, SHV, etc.) und neuerlicher Er-
höhungen im Sozial- und Gesundheitsbereich er-
folgte die Budgetierung erneut sehr vorsichtig.

Der Voranschlag sieht im ordentlichen Haushalt Ausga-
ben und Einnahmen von jeweils EUR 21.731.700,-- vor. 
Im außerordentlichen Haushalt sind Einnahmen in der 
Höhe von EUR 12.190.000,-- und Ausgaben in der Höhe 
von EUR 8.860.000,-- veranschlagt.

Der Sozialhilfeverbandsbeitrag ist von EUR 2,82 Mio. 
auf EUR 3,03 Mio. gestiegen, der Krankenanstaltenbei-
trag von EUR 1,54 Mio. im Jahr 2018 auf EUR 1,74 Mio. 
im Jahr 2019. Die finanziellen Mittel werden wie auch in 
den letzten Jahren nicht nur für Neuanschaffungen ge-
nützt, sondern auch um Abgänge, wie zum Beispiel in 
der BadeOase, im Kulturzentrum oder auch im Bereich 
der Kinderbetreuung, auszugleichen. Ziel ist es weiter-
hin, das breite Angebot in den einzelnen Einrichtungen 
aufrecht zu erhalten bzw. zu verbessern.

Die größten Ausgaben 2019 wird es im Bereich der Kin-
derbetreuung geben. Der Neubau des Kindergarten 
Burgstall wird die Marktgemeinde ca. EUR 4,1 Mio. kos-
ten. Neben dem Kindergarten werden 2019 auch der 
Neubau des Dienstleistungszentrums und des Sport-
stättenzentrums in Angriff genommen. Weitere Projek-
te, die in diesem Jahr fertiggestellt werden, sind unter 
anderem der Ager-Mühlen-Weg (Sommer 2019) und 
das Heimatbuch (April 2019).

Zusammenfassend kann gesagt werden, dass das Fi-
nanzjahr 2019 finanziell sicherlich als herausfordernd 
betrachtet werden kann, da viele Großprojekte in An-
griff genommen bzw. abgeschlossen werden. Erwäh-
nenswert ist des Weiteren auch, dass 2019 das letzte 
Jahr der kameralen Buchführung ist, bevor die Umset-
zung des neuen Haushaltswesens (VRV 2015) 2020 in 
Kraft tritt. Dabei muss das gesamte Vermögen der Ge-
meinde (Grundstücke, Gebäude, Straßen, etc.) bis Ende 
2019 bewertet und erfasst werden. Diese Umstellung 
ist sehr weitreichend und komplex und bindet daher 
2019 enorme Ressourcen in den Finanzabteilungen der 
Gemeinden.

Budget des ordentlichen sowie des außerordentlichen 
Haushaltes beschlossen.
Der ordentliche Haushalt weist Einnahmen und Ausga-
ben in der Höhe von EUR 21.731.700,-- aus und konn-
te ausgeglichen erstellt werden. Der außerordentliche 
Haushalt weist Einnahmen von EUR 12.190.000,-- und 
Ausgaben in der Höhe von EUR 8,860.000,-- aus. Dies 
bedeutet einen Überschuss in der Höhe von EUR 
3.330.000,--. 
Nähere Details über das Budget 2019 entnehmen Sie 
bitte dem Bericht der Finanzabteilung in der daneben-
liegenden Spalte.

Straßenbenennung beim 
Kindergarten „Burgstall“ 
in Unterachmann
Einstimmig fasst der Gemeinderat den Beschluss, dass 
die Straße zum neuen Kindergarten die Bezeichnung 
„Am Burgstall“ erhält.

Baukostenzuschuss Nahversorger
Auf dem Areal der alten Sporthalle wird von der GSG 
Lenzing eine Wohnanlage mit 52 Wohnungen und ei-
nem Supermarkt im Erdgeschoss errichtet. Derzeit 
sind zwei Top-Nahversorger im Gespräch. Damit der 
Nahversorger sich auch in Lenzing ansiedelt, hat der 
Gemeinderat mehrheitlich einen Baukostenzuschuss in 
der Höhe von EUR 100.000,-- beschlossen. Gleichzeitig 
wird mit diesem Zuschuss auch sichergestellt, dass der 
Nahversorger eine Bindung für 10 Jahre eingeht. Der 
Baukostenzuschuss verringert die Miete des neuen Be-
triebes.

 Leiter der Finanzabteilung Ermal Dervishi LLB. oec
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EHRUNGEN FÜR VERDIENSTE 
UM DIE MARKTGEMEINDE LENZING

Die Marktgemeinde Lenzing dankte wieder ver-
dienten Persönlichkeiten, ausgeschiedenen Ge-
meinderäten und Funktionären für ihre erbrachten 
Leistungen. Diese Ehrungen bilden stets einen Hö-
hepunkt im Jahresgeschehen der Gemeinde – zu-
letzt geschehen im Sitzungssaal am 17. Dezember 
2018. Insgesamt vier Ehrungen wurden in Form 
von einem Ehrenzeichen in Bronze und drei Ehren-
ringen überreicht. Vor versammeltem Gemeinde-
rat, namhaften Persönlichkeiten Lenzings und den 
Partnern und Familienangehörigen der Geehrten 
konnte Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber 
folgende Ehrungen überreichen:  
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DI Alois 
Baumgartinger
DI Alois Baumgartinger 
zog im Jahr 1990 nach 
Lenzing und 1992 begann 
seine Laufbahn in der 
Pfarre Lenzing als Mitglied 
des Pfarrkirchenrates (Zu-
ständig für die Finanzen 
der Pfarre).
Im Mai 1998 wurde 
er zum Obmann 

des „Fachausschusses für Finanzen“ gewählt. 

Als eine der ersten großen Aufgaben war im Jahr 2001 
die „große Kirchendachsanierung“ mit dem 260 m² gro-
ßen Westfenster finanziell und bautechnisch zu bewäl-
tigen. Was natürlich dank seiner Genauigkeit und Ge-
wissenhaftigkeit trotz einiger böser Überraschungen, 
die so eine Sanierung mit sich bringt, gelang. 
2003 wurde er schließlich vom Fachausschuss für Fi-
nanzen mit der „Renovierung der Andreaskirche“ in 
Pichlwang beauftragt. Ihm oblag die gesamte Abwick-
lung der Generalsanierung, inklusive der notwendigen 
Genehmigungen des Bundesdenkmalamtes, die finan-
zielle Abwicklung und auch die tatsächliche Arbeit vor 
Ort, bei der er es sich nicht nehmen ließ, kräftig mitzu-
arbeiten. Dabei kam ihm die berufliche Erfahrung als 
Leiter der Abteilung Wildbachverbauung zu Gute und 
auch der Umstand, dass er seit 2001 bereits in Pension 
war.
So ist es hauptsächlich ihm zu verdanken, dass die 
Andreaskirche heute als historisches Schmuckstück 
in unserer Gemeinde steht und die darin enthaltenen 
wertvollen geschichtlichen Teile für kommenden Gene-
rationen erhalten bleiben und dokumentiert sind.
Die Fertigstellung der Sanierung gelang bis zum Jubilä-
umsjahr 2008 anlässlich „500 Jahre Andreaskirche“.
DI Baumgartinger führte den Fachausschuss Finanzen 
in der sogenannten „pfarrerlosen Zeit“ mit großer Um-
sicht und Genauigkeit, sodass unser jetziger Pfarrer ein 
geordnetes Haus bzw. eine geordnete Pfarre überneh-
men konnte.
Aufgrund seines Wissens, seiner Erfahrung, aber auch 
seiner Persönlichkeit wurde DI Alois Baumgartinger ins 
Team des Heimatbuches der Marktgemeinde Lenzing 
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geholt und ist hauptsächlich für die Geschichte bis 1848 
zuständig. Zu seinem Bereich gehören Kleindenkmäler, 
historische Häuserportale und altes Handwerk sowie 
auch frühere ausgestorbene Berufe. Durch ihn wurden 
zahlreiche Aspekte eingearbeitet, die sonst vielleicht 
unbeachtet geblieben und vergessen worden wären. 

Pfarrer 
Mag. Johann 
Ortner
Nach der Schulzeit in 
Braunau und den Studi-
enjahren in Linz und Graz 
begannen im Jahr 1987 
seine beruflichen Lauf-
bahnen bzw. seine Beru-
fung in der röm.-katholi-
schen Kirche.  

Mit 1. September 2008 hat Pfarrer Ortner die Pfarre Len-
zing übernommen. Dabei wurde ihm von der Diözese 
der Auftrag mitgegeben, dass die anstehenden Projek-
te, wie die Pfarrsaalsanierung vorangetrieben und fer-
tiggestellt werden müssen.
Kurz nach seinem Amtsantritt wurde ihm klar, dass dies 
nicht die einzige Baustelle bleiben wird. Der Kirchturm 
musste 2009 generalsaniert werden, um ihn dauerhaft 
vor dem Verfall oder einer Sperre zu schützen. Aber 
auch der Pfarrhof, in dem auch seine Wohnung integ-
riert war, konnte auf Dauer nicht mehr ohne große Sa-
nierung genutzt werden. Diese Sanierung wäre für die 
Pfarre Lenzing nicht mehr leistbar gewesen und so ha-
ben sich Pfarrer und Pfarrgemeinderat für den Verkauf 
entschieden, damit ein zukünftiges Museum entstehen 
kann.
Aber nicht nur als „Baumeister“ ist er tätig. Die Weiter-
entwicklung des 2013 mit tatkräftiger Hilfe des Pfarrge-
meinderates gestarteten Pastoralkonzeptes der Pfarre 
Lenzing ist ihm ein großes Anliegen und wird laufend 
gepflegt.
Mit seiner umsichtigen Weise und mit seiner freundli-
chen, zugänglichen und menschlichen Art schafft er es 
immer wieder, das römisch-katholische Kirchenvolk zu-
sammenzuführen. Dies ist bzw. war die Voraussetzung, 
um die vorher erwähnten Bauvorhaben durchzuführen. 
Wobei an dieser Stelle erwähnt sei, dass nicht nur durch 
sein persönliches Engagement diese Projekte verwirk-
licht werden konnten, er half auch selbst tatkräftig bei 
den vielseitigen Arbeiten mit.
Selbstverständlich ist es sein großer Verdienst, dass die 
römisch-katholischen Gemeindebürgerinnen und -bür-
ger von Lenzing seelsorglich bestens versorgt sind.

Gemeindearzt a.D. 
MR Dr. Hubert-
Hermann Lohr
Herr MR. Dr. Hubert Her-
mann ist seit 1956 in Len-
zing wohnhaft. Nach dem 
Besuch der Volksschule 
Lenzing und dem Gym-
nasium stand für ihn das 
Medizin-Studium in Wien 
im Vordergrund.

Seit 1. Oktober 1981 arbeitet Dr. Lohr als praktischer 
Arzt in Lenzing, aber er übernahm zur gleichen Zeit 
auch die Stelle des Gemeindearztes in Aurach am Hon-
gar. Seit 1999 ist er zusätzlich in der Volksschule Len-
zing als Schulbetreuungsarzt tätig.
Im Jahr 2003 wurde ihm der Titel „Medizinalrat“ verlie-
hen.
Als sich im Jahr 2012 unser damaliger Gemeindearzt  
zurückzog, war es für ihn eine Selbstverständlichkeit, 
dass er als Lenzinger auch diese Funktion übernimmt. 
Vorher hat er auch bereits die Mutterberatung der Kin-
der- und Jugendhilfe übernommen. 
Wer ihn kennt, weiß, dass ihm der Mensch und die Ge-
sundheit des Menschen am Herzen liegen, daher enga-
giert er sich auch beim Roten Kreuz, wo er Leiter der 
Ortsstelle Vöcklabruck, sowie auch medizinisch-wissen-
schaftlicher Leiter in der Ausbildung des Roten Kreuzes 
ist.
Die Senioren liegen ihm schon seit langem sehr am 
Herzen: Seit über 20 Jahren besucht er fast täglich das 
Alten- und Pflegeheim der Marktgemeinde Lenzing. 
Ein weiterer fixer Bestandteil seines Lebens ist auch die 
Musik. Das Klavierspielen erlernte er bei Frau Jarisch in 
der Waldstraße in Lenzing und mit acht Jahren begann 
er Orgel zu spielen. Während seines Medizinstudiums 
war er an der „Hochschule für Musik und darstellende 
Kunst“ außerordentlicher Hörer für Kirchenmusik.
Seit dem Jahr 1963 versieht er den regelmäßigen Orgel-
dienst in Lenzing. Das Aufsehen der Orgel in der Pfarr-
kirche Lenzing obliegt ihm und die Zusammenstellung 
der Register wurde von ihm entworfen.
1976 übernahm Dr. Lohr den Kirchenchor von Lenzing.
13 Jahre lang leitete er das „Orchester der Gesellschaft 
der Musikfreunde“ in Gmunden und er ist noch immer 
bei den „Sinn-Phonics“ tätig, die seit über 15 Jahren 
Charity-Konzerte geben. Diese Vereinigung von Ärzten 
und Musiklehrern war schon mehrmals in unserem Al-
ten- und Pflegeheim zu Gast und spielte zu Gunsten der 
Hospizbewegung.
Aber auch in unserer Pfarre Lenzing ist er sehr aktiv. 
Die Funktion des Obmannes des Pfarrgemeinderates 
übt Dr. Lohr derzeit in der 2. Periode aus, im Pfarrge-
meinderat bringt er sich bereits seit über 40 Jahren als 
Mitglied ein.
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IM KULTURZENTRUM ZU GAST

Gemeinderat a.D.
Lorenz Heinz 
Josef
Heinz Josef Lorenz gehör-
te von 2009 bis 2017 dem 
Gemeinderat als ordentli-
cher Gemeinderat an.
In seiner ersten Legisla-
turperiode von 2009 bis 
2015 war er Ersatzmit-
glied im Landwirtschafts-

ausschuss, im Prüfungsausschuss sowie im Tiefbau- 
und Verkehrsausschuss.
Ab dem Jahr 2015 war er fixer Bestandteil des Umwel-
tausschusses, des Prüfungsausschusses, des Landwirt-
schaftsausschusses, des Jugendausschusses und des 
Sozialausschusses. Ab 2017 war er zusätzlich auch Mit-

glied des Bauausschusses.
2015 wählte die Freiheitliche Fraktion GR Lorenz zum 
Fraktionsvorsitzenden. In dieser Tätigkeit stand für ihn 
stets der freundliche Umgang mit den anderen Frakti-
onen im Vordergrund. Mit seiner verlässlichen Art, mit 
seinen Ideen und Vorschlägen konnte er zahlreiche Pro-
jekte unterstützen und bereichern.
Aus gesundheitlichen Gründen musste Heinz Josef 
Lorenz Ende 2017 auf sein Mandat verzichten. 
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Günter Grünwald Barbara Balldini

Vor ausverkauftem Haus gastierte Günter Grünwald 
mit seinem Programm „Deppenmagnet“ am 6. Februar 
2019 bei uns. Sein pointenreiches Programm begeister-
te das Publikum aus nah und fern.

Fast 300 Besucher kamen zum Vortragskabarett der Se-
xualtherapeutin Barbara Balldini. Zu hören und sehen 
war „Das Schärfste aus vier Programmen“. Bei ihr wur-
den die Lachmuskeln sehr strapaziert.
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OÖ WOHNBAUPREIS 2018 AN GSG

Die GSG freut sich sehr darüber nach dem Projekt Wey-
regg am Attersee innerhalb von zwei Jahren erneut den 
OÖ Wohnbaupreis zu erhalten. 
Die Wohnanlage entstand im Zentrum von Lenzing 
am ehemaligen Schulareal und trägt maßgeblich zur 
Stärkung unserer Gemeinde und unserer Region bei. Es 
wurden 147 Wohnungen, aufgeteilt auf sieben freiste-
hende Punkthäuser, errichtet.

Im 1. Bauabschnitt entstanden 60 Mietwohnungen mit 
nachträglicher Kaufoption und 20 freifinanzierte Eigen-
tumswohnungen.

Die restlichen Einheiten wurden auf 20 Mietwohnun-
gen, 20 altersgerechte Wohnungen und 27 Wohnun-
gen für die jüngere Generation als „Junges Wohnen“ 
(besondere Förderung des Landes OÖ) aufgeteilt. Das 
Junge Wohnen eignet sich durch die überschaubaren 
Größen und Mieten perfekt als Startwohnung.

Alle Wohnungen verfügen über großzügige Terrassen 
bzw. Balkone/Loggien sowie über eine Tiefgarage und 
sind mit einem Lift barrierefrei erreichbar. 

Das Bauvorhaben wurde vom Architekten ZT Mag. Wal-
ter Stelzhammer aus Wien geplant. Das Konzept „Woh-
nen im Park“ mit großzügigem Freiraumangebot ist 
einerseits familienfreundlich, andererseits ermöglichen 
die differenzierten Freibereiche in mehreren Ebenen 
ein unproblematisches Nebeneinander verschiedens-
ter Nutzungen. 

Alle Freiräume sind von den angrenzenden Häusern 
barrierefrei erreichbar. Mit dem großzügigen Grünraum 
werden nicht nur die Kinderspielplätze in der erforder-
lichen Größe sichergestellt, es verbleiben auch weitere 
allgemeine Grünflächen, um den unterschiedlichen Be-
dürfnissen der BewohnerInnen gerecht zu werden. Alle 
Erdgeschosswohnungen der Häuser 4, 5, 6 und 7 (Miet-
wohnungen mit nachträglicher Kaufoption, Eigentum) 
verfügen über Eigengärten.

Am Donnerstag, den 13. Dezember 2018 fand die 
Preisverleihung für den OÖ Wohnbaupreis 2018 in 
der Wirtschaftskammer OÖ in Linz statt. Mit dem 
Projekt „Lenzing - Wohnen im Park“ machte die 
Gemeinnützige Siedlungsgesellschaft m.b.H. den 
ersten Platz in der Kategorie ländliches Bauen.

GSG Lenzing
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WEIHNACHTSMARKT IM 
ALTEN- UND PFLEGEHEIM
Auch heuer konnten wieder viele Besucher beim Weih-
nachtsmarkt im Alten- und Pflegeheim der Marktge-
meinde Lenzing begrüßt werden. Neben Kunsthand-
werk wurden auch landwirtschaftliche Produkte und 
Glühwein angeboten. Musik im Samstagskaffee runde-
te den gemütlichen Nachmittag ab.
Der Reinerlös kommt wiederum dem Alten- und Pfle-
geheim zu Gute.
Durchgeführt wurde der Weihnachtsmarkkt von den 
Bediensteten und ÖVP-Frauen Lenzing, denen auch der 
Dank für die geleistete Arbeit gilt.

Sozialberatungsstelle Lenzing 
 
 

       Orientierung bei sozialen Fragen 
 
 
      Vermittlung, Beratung und Information für 
a l l e  Menschen, die Hilfe und Unterstützung brauchen 
                      
                

    Ansprechpartnerin 
               Gabriele Lichtenthal 
              

Information und Zusammenarbeit mit allen regionalen und überregionalen 
Hilfsangeboten:  
z.B. Beratungsstellen und Einrichtungen  bzgl. Behinderung, Förderbedarf, Sozialmärkte… 
 
Unterstützung betreuungsbedürftige Personen und deren Angehörige: 
wie Mobile Dienste, Pflegehilfsmittel, Pflegegeld, Anträge für die Heimunterbringung, 
Unterstützung bei der  Kurzzeitpflege, usw.  
– Hausbesuche wenn gewünscht; 
 
Hilfe und Abklärung in sozialen Notlagen sowie drohender Delogierung: 
Ansuchen um Befreiungen, Hilfeleistungen, Mindestsicherung, ..... 
Abklärung bei drohendem Wohnungsverlust in Zusammenarbeit mit den Gemeinden und 
der Wohnungslosenhilfe Vöcklabruck; 
 

Ich nehme mir für Sie persönlich Zeit, um gemeinsam gute, 
individuelle Lösungen zu finden. 

 
  

S o z i a l b e r a t u n g s s t e l l e Lenzing 
Ginzkeystraße 10, 4860  Lenzing 
Email: sbs.lenzing@sozialberatung-vb.at 

         Tel.: 07672/92412 
 

Bürozeiten:  
Dienstag bis Freitag  

8:00 bis 12:00 
und  nach  telefonischer 

Terminvereinbarung 
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SCHREBERGARTEN 
SUCHT NACHMIETER

Schrebergarten Nr. 68 mit 110 m²
Kosten:
Ablöse ca. EUR 3.500,00
Miete jährlich EUR 144,10
zzgl. Betriebskosten 
Kaution Gemeinde: EUR 500,00

Schrebergarten Nr. 73 mit 105 m² 
Kosten:
Ablöse ca. EUR 2.000,00
Miete jährlich EUR 143,85
zzgl. Betriebskosten
Kaution Gemeinde: EUR 500,00

Lenzinger Gemeindebürger,
die Interesse an einem Schrebergarten haben, 
können sich vormittags am 
Marktgemeindeamt Lenzing bei 
Frau Füreder, Tel. 07672/92 955-25 informieren!

Schrebergarten Nr. 42 und 43a 
mit 170 m² 
Kosten:
Ablöse ca. EUR 3.000,00
Miete jährlich EUR 232,90
zzgl. Betriebskosten
Kaution Gemeinde: EUR 750,00

BAU EINES ZUSÄTZLICHEN 
TRINKWASSERBRUNNENS
für die Versorgungssicherheit der 
Lenzinger Bevölkerung

Der heiße Sommer brachte die Wasserversorgung in 
Lenzing an ihre Grenzen. Mehrmals forderten wir die 
Bevölkerung zum Wassersparen auf, jedoch zeigten 
die Aufzeichnungen keine Sparmaßnahmen an. Aus 
Gründen der Versorgungssicherheit muss daher ein 
zusätzlicher Brunnen errichtet werden. In der Nähe des 
Brunnen III an der Neubrunnerstraße wurde Anfang 
Jänner 2019 eine Probebohrung durchgeführt und 
diese zeigte die vermutete Wassermächtigkeit, um den 
Brunnen IV zu errichten. Derzeit werden die Ergebnisse 
des Pumpversuches ausgewertet um sicherzustellen, 
dass der Brunnen für die nächsten Jahrzehnte ausrei-
chend Wasser liefern kann. Der nächste Schritt wird 
die Planung und die wasserrechtliche Bewilligung des 
Brunnen IV. Anschließend erfolgt die Ausschreibung. 
All diese Arbeiten werden noch ca. ein halbes Jahr in 
Anspruch nehmen. Mit einer Inbetriebnahme des neu-
en Brunnens kann im Herbst 2019 gerechnet werden.

Leiter der Bauabteilung Manfred Fürthauer
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SCHÜLERHORT
NEUE LEITERIN

Ich, Eva-Maria Miely, habe Mitte Dezember 2018 
die Leitung des Schülerhortes Lenzing übernom-
men und wurde so ein Mitglied einer großen und 
lebhaften Hortfamilie.

Meine Ausbildung zur Kindergartenpädagogin habe 
ich an der BAfEP Vöcklabruck im Juni 2018 mit der Ma-
tura abgeschlossen. Am Beginn meines dritten Schul-
jahres habe ich die Zusatzausbildung zur Hortpädago-
gin begonnen und entdeckt, dass mir die Arbeit mit 
dieser Altersgruppe besonders Spaß macht. 
Im Zuge meiner Ausbildung bekam ich die besondere 
Chance, mithilfe von Erasmus+ einmal einen Einblick in 
ein anderes Bildungssystem zu bekommen und in ei-
nem sogenannten „Childcare-Centre“ in Irland für drei 
Wochen mitzuarbeiten. 
Auch in meiner Freizeit beschäftige ich mich gerne mit 
anderen Ländern und deren Kulturen. Wenn ich nicht 
gerade arbeite oder in der Welt herumreise, engagiere 
ich mich in meiner Pfarre in Zipf. In Zipf bin ich aufge-
wachsen und noch immer wohnhaft. Im Alter von un-
gefähr 14 Jahre bin ich dem „Gaudi-Chor“ beigetreten. 
Im Oktober 2018 haben wir unser zweites Konzert ver-
anstaltet bei dem ich eine der Solistinnen war. Meine 
Leidenschaft zur Musik veranlasste mich dazu, das be-
rufsbegleitende Studium „elementare Musikpädago-
gik“ zu belegen. Ich musiziere gerne auf meiner Gitarre 
oder versuche mir das Ukulele spielen selbstbeizubrin-
gen. An manchen Nachmittagen lese oder zeichne ich 
auch mit Freude. Meine Interessen und das Thema „ele-
mentare Musikpädagogik“ möchte ich mit in den Hort 

NEUER LEITER DES
BAUHOFES

Mein Name ist Alois Nußbaumer, ich bin 48 Jahre 
alt, wohne in Vöcklamarkt, bin verheiratet und Va-
ter von zwei Söhnen.

Als gelernter Maurer mit abgeschlossener Werksmeis-
terausbildung im Hoch- und Tiefbau mit öffentlichem 
Recht, arbeitete ich zuletzt in einem großen Unterneh-
men als Abteilungsleiter der gesamten Instandhaltung.
Ich freue mich auf die zukünftigen Aufgaben in der 
Gemeinde, auf die Zusammenarbeit mit dem Gemein-
deteam sowie der Bevölkerung und wünsche meinem 
Vorgänger Johann Schimpl alles Gute, vor allem aber 
Gesundheit in seinem Ruhestand!

Alois Nußbaumer



13

AMTLICHE MITTEILUNGEN

JUGENDZENTRUM 
„CHILLS“
NEUE LEITERIN
STELLT SICH VOR

Hallo, mein Name ist Ursula Lehner und ich stelle 
mich heute als neue Jugendzentrumsleitung in der 
Gemeinde Lenzing vor.

Ich bin am 29.08.1987 in Vöcklabruck geboren und 
lebe gemeinsam mit meinem Mann in Ohlsdorf, einer 
kleinen Gemeinde im Bezirk Gmunden. Nach meiner 
Grundschulausbildung habe ich eine Lehre im Einzel-
handel abgeschlossen. Da es aber schon immer mein 
Wunsch war in den Sozialbereich zu wechseln, begann 
ich im Februar 2009 mit der Ausbildung zur Jugend- 
und Sozialpädagogin, welche ich im September 2012 

Jugendzentrum „CHILLS“:
Mo, Mi und Do von 14:30-19:00 Uhr

Di von 15:00-19:00 Uhr (ausschließlich für 
Mädchen) geöffnet.

Für Anliegen oder Fragen können sie täglich 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten Mo - Do 

von 13:00-15:00 Uhr im Jugendzentrum vorbei 
kommen.

Ich freu mich auf euch!

Ursula Lehner

bringen. Es ist mir ein Anliegen die Kinder mit meiner 
Begeisterung anzustecken und sie so zu motivieren 
Neues auszuprobieren und kennenzulernen. 
Ich freue mich auf das Jahr 2019 und auf viele weitere 
Jahre, die ich mit den Kindern und dem Team im Hort 
verbringen darf, freue mich auf die Zeit, wo wir spielen, 
lachen, musizieren, zeichnen, turnen, Neues entdecken, 
und voneinander lernen.

Hortleiterin Eva-Maria Miely

mit meiner Diplomprüfung abschloss. Noch während 
der Ausbildung bekam ich ein Jobangebot vom Magis-
trat der Stadt Wels, wo ich dann auch knapp 4 Jahre in 
der offenen und aufsuchenden Jugendarbeit tätig war. 
Im Jahr 2012 wechselte ich dann zu einem freien Träger 
der Kinder- und Jugendhilfe in den stationären Bereich, 
wo ich bis 2017 im Turnusdienst in einer Wohngruppe 
als Erzieherin arbeitete. Nach knapp 5 Jahren als Erzie-
herin in einer Kinder- und Jugend-Wohngruppe wur-
de es Zeit für eine Veränderung, was dazu führte, dass 
ich firmenintern in die Einzel- und Familienbetreuung 
wechselte.
Im September bot sich mir mit der Jugendzentrumslei-
tung in Lenzing eine Chance, zu meinem Steckenpferd, 
der offenen Jugendarbeit zurückzukehren, welche ich, 
wie sie ja nun sehen ergriffen habe.
Ich freue mich auf jeden Besucher im Alter von 12-18 
Jahren im Jugendzentrum „CHILLS“ Lenzing und natür-
lich stehe ich auch gerne mit Rat und Tat für Elternge-
spräche etc. bereit.

KRIMINACHT LENZING 2019

KRIMI LITERATUR.at, Verein zur Förderung der Kriminalliteratur in Österreich

Karten: Ö-Ticket, Gemeindeamt Lenzing, 
Buch Weidinger Seewalchen

BERNHARD AICHNER
BEATE MAXIAN

ANDREAS GRUBER
THOMAS BAUM

DO.4.7. - 20:00 Uhr
Kulturzentrum Lenzing · Johann-Böhm-Straße 1, 4860 Lenzing

lenzing  05.02.19  14:07  Seite 1
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KIRCHENWEG-RUNDE 8,0 km 4

NEUBRUNNER-RUNDE 3,7 km2

THAL-RUNDE 5,0 km1

KELLNERSTEG-RUNDE 7,5 km3

4

4

4

4

4

2

2 3

3

3

3

3

1

1

1

1

Laufen

Nordic Walking
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t
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STRECKENINFORMATION
 ......Start/Ziel

 ......Streckenlänge

 ......Gesamtanstieg (Höhenmeter)

 ......Untergrund

NEUBRUNNER-RUNDE
Lenzing, 3-fach-Sporthalle

3,7 km 40 hm

70% Asphalt, 30 % Schotter/Naturboden 
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Kurze Strecke rund um den Lenzinger Ortskern. Über die Johann-Böhm-Straße führt der Weg 
zur Hauptstraße. Entlang des Geh- u. Radweges Richtung Friedhof führt der Weg durch den Er-
holungswald östlich von Neubrunn. Über die Max-Winter-Straße zum Wasserturm, entlang der 
Schrebergartenanlage geht’s über den Raiffeisenwanderweg zurück zur 3-fach-Sporthalle. 

GPS Track

2

KIRCHENWEG-RUNDE
Volksschule Alt Lenzing

8,0 km 100 hm

67 % Asphalt, 33 % Schotter/Naturboden
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Entlang des Werksareals der Lenzing AG führt der Weg über Obereck Richtung Haid. Von dort 
geht es durch das Weitholz Richtung Weichselbaum und in weiterer Folge zur Ortschaft Reibers-
dorf. Weiter geht es größtenteils auf Feldwegen zum Weiler Starzing  und über den Kirchenweg 
zurück nach Alt Lenzing zum Ausgangspunkt.

GPS Track

4KELLNERSTEG-RUNDE
Volksschule Alt Lenzing

7,5 km 90 hm

61 % Asphalt, 39 % Schotter/Naturboden
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Über die Unterachmanner Straße führt der Weg parallel zur Ager und man gelangt zur Natur-
badeanlage Bad Wengermühle. (Hier besteht die Möglichkeit über den Ager-Mühlen-Weg nach 
Kammer Schörfling zu wandern.)  In Oberachmann geht es weiter Richtung Niederham und über 
den Kellnersteg, Richtung Weiler Starzing nach Neuhausen. Von dort geht es über Feldwege 
Richtung Haid und zurück zum Startpunkt.

GPS Track

3

THAL-RUNDE
Lenzing, 3-fach-Sporthalle

5,0 km 50 hm

90 % Asphalt, 10 % Schotter/Naturboden
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Entlang des Raiffeisenwanderweges führt die Strecke Richtung Ulrichsberg, vorbei an der 1956 
errichteten Kapelle. Vom Thal über den Wiesenweg gelangt man nach Gallaberg. Weiter geht’s 
über die Bahnhofstraße und den Bahnweg. Über die Kupatastiege gelangt man zurück zum Aus-
gangspunkt. 

GPS Track

1

START 2

START 1

ÜBERRASCHEND BUNT.

Marktgemeinde Lenzing
Hauptplatz 4, 4860 Lenzing
Tel.: +43 7672/ 929 55 - 0
marktgemeinde@lenzing.or.at
www lenzing.ooe.gv.at

www.lenzing.ooe.gv.at

Sport- und Freizeitwege

START 4

START 3

�����������������
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Der Wirtschaftsausschuss war bemüht, in Lenzing 
ein Wanderwegenetz zu schaffen. Mit Hilfe einer 
Regatta Förderung und Unterstützung des Lan-
des Oberösterreich konnte Ende 2018 das Projekt 
„Sport- u. Freizeitwege Lenzing“ nun umgesetzt 
werden.

Das ca. 24 km lange Wegenetz ist als Erholungsraum 
für Familien, Wanderer und Sportler angelegt worden. 
Die gekennzeichneten Strecken (mit zwei unterschied-
lichen Ausgangspunkten) bieten sowohl Ortsunkun-
digen wie auch Neuzugezogenen eine sichere Orien-
tierung, um wieder an den Ausgangspunkt zurück zu 
gelangen.

SPORT- UND FREIZEITWEGE
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BAUABTEILUNG / UMWELT

THAL-RUNDE
Lenzing, 3-fach-Sporthalle

5,0 km 50 hm

90 % Asphalt, 10 % Schotter/Naturboden
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Entlang des Raiffeisenwanderweges führt die Strecke Richtung Ulrichsberg, vorbei an der 1956 
errichteten Kapelle. Vom Thal über den Wiesenweg gelangt man nach Gallaberg. Weiter geht’s 
über die Bahnhofstraße und den Bahnweg. Über die Kupatastiege gelangt man zurück zum Aus-
gangspunkt. 

GPS Track

1

NEUBRUNNER-RUNDE
Lenzing, 3-fach-Sporthalle

3,7 km 40 hm

70% Asphalt, 30 % Schotter/Naturboden 
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Kurze Strecke rund um den Lenzinger Ortskern. Über die Johann-Böhm-Straße führt der Weg 
zur Hauptstraße. Entlang des Geh- u. Radweges Richtung Friedhof führt der Weg durch den Er-
holungswald östlich von Neubrunn. Über die Max-Winter-Straße zum Wasserturm, entlang der 
Schrebergartenanlage geht’s über den Raiffeisenwanderweg zurück zur 3-fach-Sporthalle. 

GPS Track

2

KELLNERSTEG-RUNDE
Volksschule Alt Lenzing

7,5 km 90 hm

61 % Asphalt, 39 % Schotter/Naturboden
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Über die Unterachmanner Straße führt der Weg parallel zur Ager und man gelangt zur Natur-
badeanlage Bad Wengermühle. (Hier besteht die Möglichkeit über den Ager-Mühlen-Weg nach 
Kammer Schörfling zu wandern.)  In Oberachmann geht es weiter Richtung Niederham und über 
den Kellnersteg, Richtung Weiler Starzing nach Neuhausen. Von dort geht es über Feldwege 
Richtung Haid und zurück zum Startpunkt.

GPS Track

3

KIRCHENWEG-RUNDE
Volksschule Alt Lenzing

8,0 km 100 hm

67 % Asphalt, 33 % Schotter/Naturboden
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Entlang des Werksareals der Lenzing AG führt der Weg über Obereck Richtung Haid. Von dort 
geht es durch das Weitholz Richtung Weichselbaum und in weiterer Folge zur Ortschaft Reibers-
dorf. Weiter geht es größtenteils auf Feldwegen zum Weiler Starzing  und über den Kirchenweg 
zurück nach Alt Lenzing zum Ausgangspunkt.

GPS Track

4

Die 3-fach-Sporthalle beim Schulzentrum und die 
Volksschule Alt Lenzing sind die beiden Ausgangs-
punkte mit jeweils zwei unterschiedlichen Strecken. 
Eine Panoramatafel gibt eine Übersicht über die Stre-
cken und erleichtert die Orientierung. 

HINWEIS: In Waldgebieten sollten die Strecken nicht 
verlassen werden! Einerseits um die Arbeit der Jäger 
nicht zu behindern und andererseits um die Tiere nicht 
unnötig zu stören. 
HUNDE SIND BITTE ANZULEINEN!

Witterungsabhängig können Teile 
der Wege eventuell nicht begangen 
werden – kein Winterdienst!

Eine kleine Eröffnungfeier dieses 
Wegenetzes erfolgt im Zuge der Ge-
meindewanderung am 14. Mai 2019.
Die Streckenpläne finden sie auch auf unserer Home-
page www.lenzing.ooe.gv.at.
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19. LENZINGER 
MARKTMEISTERSCHAFT 
IM EISSTOCKSCHIESSEN
Am 26. Jänner 2019 fanden in der REVA-Halle Vöck-
labruck die mittlerweile zum 19. Mal durchgeführ-
ten Ortsmeisterschaften im Stockschießen statt. 
Wie in den letzten Jahren wurde diese Veranstal-
tung wieder gerne besucht.

Die sportliche Abwicklung wurde von Sportreferent GV 
Ing. Marco Ratzesberger durchgeführt. Als Schiedsrich-
ter standen wie bereits in den Jahren zuvor Annemarie 
Krieg und Erika Beitl zur Seite. Die Computerauswer-
tung wurde krankheitsbedingt anstelle von Helmuth 
Zirwig diesmal von Heinz Koch durchgeführt.
Nach sechs Stunden spannenden Wettkampfes konnte 
aus den teilnehmenden 28 Moarschaften der Markt-
meister 2019 ermittelt werden.
Im Finale setzte sich die Moarschaft „AUTO Gebets-
roither“ mit Gebetsroither Manfred, Mayr Alois, Wenger 
Karl und Eitzinger Reinhard durch. Vizemeister wurde 
die Moarschaft „Klein Hans“ mit Klein Hans sen., Klein 
Hans jun., Spack Michael und Bunk Werner. Rang 3 ging 
an das Team „Schlager Adi“ mit Schlager Adi, Hofer Gün-
ther, Huber August und Pedrotti Karl.
Die Marktgemeinde Lenzing lud anschließend zum Es-
sen und zur Siegerehrung ins Kulturzentrum Lenzing 
ein. Alle Moarschaften konnten sich über eine Ehrenur-
kunde und Warenpreise freuen. Auf die besten 4 Mann-
schaften wartete auch je ein Gastro-Gutschein, welche 
die Gasthäuser Bichler, Leimer, Café Etage und Schark-
Haus Lenzing zur Verfügung stellten.
Der erstmals im Jahr 2008 eingeführte Wanderpokal 
ist  im Jahr 2015 von der Moarschaft „Tennisstüberl“ un-
ter Moar Schlager Adi in deren Besitz übergegangen. 
2016 wurde ein neuer Pokal angekauft, welcher von 
der Moarschaft „Klein Hans“ gewonnen wurde. Im Jahr 
2017 ging der Pokal an die Moarschaft „AUTO Gebets-
roither“ und im Jahr 2018 gewann den Wanderpokal 
die Moarschaft „Tennisclub Lenzing“ unter Moar Schla-
ger Adi.
In Summe muss der Pokal 2 mal in Folge oder insge-
samt 3 mal gewonnen werden, sodass dieser in den Be-
sitz der jeweiligen Moarschaft übergeht.

Platz 1: Moarschaft „AUTO Gebetsroither“: Gebetsroither Manfred, 
Mayr Alois, Wenger Karl und Eitzinger Reinhard

Platz 2: Moarschaft „Klein Hans“: Klein Hans sen., Klein Hans jun., 
Spack Michael und Bunk Wernerl

Platz 3: Moarschaft „Schlager Adi“: Schlager Adi, Hofer Günther, Hu-
ber August und Pedrotti Karl

Sportreferent GV Ing. Marco Ratzesberger

Erwähnenswert im heurigen Jahr war die Teilnahme 
der Familie Katerl aus Oberachmann! Papa Daniel hat 
gemeinsam mit seinen Söhnen Daniel jun., Leonhard 
und Lorenz den sagenhaften 24. Platz erschossen. Herz-
liche Gratulation und Danke für Eure Teilnahme.
In geselligen Runden ging der „Wettkampftag“ am spä-
ten Nachmittag zu Ende, wobei sich die Moarschaften 
bereits auf die Austragung im nächsten Jahr freuen.
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ab November 2018
Anrufsammeltaxi
Verkehrsdienst Lenzing

Flexibel wie ein Taxi, günstig wie ein Bus

Betriebszeiten  
Montag - Freitag 
07:00 - 19:00 Uhr 
nicht an Feiertagen

Fahrpreise   
Erwachsene  € 2,50 pro Fahrt

Kinder  € 1,50 pro Fahrt
6 - 15 Jahre

24.12. + 31.12. 
07:00 - 12:00 Uhr

Telefonnummer

050 422 4860
Mind. eine Stunde vor Fahrtantritt kann der „„Bunte VerdL“ bestellt werden. 

ACHTUNG 

WICHTIG!

für ihr schwarzes Brett zu hause

BLATT WENDEN

WICHTIGE

INFOS

ab November 2018
Anrufsammeltaxi
Verkehrsdienst Lenzing

Ab einem Alter von 6 Jahren können Sie 
sich mit dem Lenzinger Anrufsammeltaxi 
befördern lassen.

Fahrtziel kann jede Adresse innerhalb des 
Lenzinger Gemeindegebietes sein.

Die Beförderung erfolgt durch das 
Taxiunternehmen AB Taxicompany 
Stadlbauer GesmbH.

Flexibel wie ein Taxi, günstig wie ein Bus

ACHTUNG 

WICHTIG!

für ihr schwarzes Brett zu hause

BLATT WENDEN

WICHTIGE

INFOS
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KINDERGARTEN

KINDERGARTEN NEUBRUNN
Bewegung macht Spaß, fit und schlau!

Juhuuu, soooo viel Schnee!

Ausdauer beim Tellerrutschen – rauf, runter, rauf, runter,…

Wir bauen eine große Schneeburg

Schnee macht einfach Spaß – ob Schneeengel, Schaufeln, Bauen, Rollen,…

Schneeballschlacht – Auf Los geht’s Los!
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KINDERGARTEN

Auch drinnen legen wir großen Wert auf Bewegung

Beim alljährlichen Dinospaß für die Schulanfänger 
erfahren die Kinder einiges über ihren Körper, richti-
ges Heben und Tragen, Aufbau der Wirbelsäule, wozu 
braucht man die Muskeln, An- und Entspannung der 
Muskeln, …

Angeleitete und freie Bewegungssequenzen im Bewegungsraum fördern die Grobmotorik

Die Kybernetische Methode begleitet uns durchs gan-
ze Kindergartenjahr. Hier ein paar Eindrücke der Kör-
perwahrnehmung (Körperteile benennen, klein/groß 
- passe ich hinein? / Wie viele Kinder passen hinein? / 
Wie groß bin ich?)

Kindergarten Team Neubrunn
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KINDERGARTEN

KINDERGARTEN ATTERSEESTRASSE
Gruppe 4 – wir stellen uns vor:

Da unser 3-gruppiger Kindergarten in der Atterseestra-
ße aus allen Nähten platzte, suchten wir Raum für eine 
4. Gruppe. In der Volksschule Alt Lenzing wurden wir 
glücklicherweise fündig und konnten ein leerstehen-
des Klassenzimmer unter Berücksichtigung pädagogi-
scher Qualitätsmerkmale adaptieren. 
Voller Stolz möchten wir euch jetzt unsere neuen 
Räumlichkeiten vorstellen:

Unser Gruppenraum

Kindergarten Team Atterseestraße

Der ausgelagerte Bau- und Konstruktionsbereich bietet viel Platz für 
große Bauwerke.

Wir dürfen den riesigen Turnsaal der Volksschule mitbenutzen.

Unser Herzstück ist der bespielbare Innenhof – im Winter wird 
fleißig Schnee geräumt und im Frühling, Sommer und Herbst stehen 
Fahrzeuge und eine Sandkiste zur Verfügung. Darüber hinaus kön-
nen wir jederzeit den großzügigen Schulgarten besuchen.

Derzeit besuchen 19 Kinder unsere Gruppe und bis 
März sind wir mit 23 Kindern komplett. Auch wenn die-
ser Standort eine optimale Übergangslösung ist, freuen 
wir uns schon sehr auf die gemeinsame Zukunft mit 
den anderen Gruppen im Kindergarten Burgstall!
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UNSERE VERANSTALTUNGEN
MÄRZ/APRIL 2019

MÄRZ 2019

Samstag, 2. März 2019
KAFFEESIEDERBALL
20.00 Uhr Kulturzentrum Lenzing

Sonntag, 3. März 2019
FASCHINGSBALL
der Kinderfreunde Lenzing
Musik: Alpinsound
14.00 Uhr Kulturzentrum Lenzing

Samstag, 30. März 2019
FRÜHLINGSKONZERT 
des MV Werkskapelle Lenzing
20.00 Uhr
Kulturzentrum Lenzing

APRIL 2019

Dienstag, 2. April 2019 bis
Freitag, 5. April 2019
KINDERKLEIDERBASAR
der SPÖ-Frauen
Kulturzentrum Lenzing

Mittwoch, 27. März 2019
ALEX KRISTAN
„LEBHAFT“
20.00 Uhr
Kulturzentrum Lenzing
Einlass: ab 19.00 Uhr
Karten: EUR 28,--
Marktgemeindeamt Lenzing, Ö-TICKET
und www.fg-events.at

Montag, 1. April 2019
80 Jahre Marktgemeinde Lenzing
mit
PRÄSENTATION des HEIMATBUCHES
Kulturzentrum Lenzing
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KULTUR ZUM HERAUSNEHMEN!

Sonntag, 14. April 2019
GOTTESDIENST zum Palmsonntag
10.00 Uhr
Pfarrkirche Lenzing

Donnerstag, 18. April 2019
GOTTESDIENST
Feier vom Letzten Abendmahl
19.00 Uhr
Pfarrkirche Lenzing

Sonntag, 14. April 2019
PALMSONNTAGS-KAFFEE
der SPÖ-Frauen
Alten- und Pflegeheim Lenzing

Freitag, 19. April 2019
GOTTESDIENST
Karfreitagsliturgie
19.00 Uhr
Pfarrkirche Lenzing

Samstag, 20. April 2019
AUFERSTEHUNGSFEIER
anschließend Agape
20.30 Uhr
Pfarrkirche Lenzing

Ostersonntag, 21. April 2019
FAMILIENGOTTESDIENST 
zum Osterfest
10.00 Uhr
Pfarrkirche Lenzing

Ostermontag, 22. April 2019
GOTTESDIENST
9.00 Uhr
Pfarrkirche Lenzing

Freitag, 26. April 2019
Gernot KULIS
„Herkulis“
20.00 Uhr
Kulturzentrum Lenzing
Einlass: ab 19.00 Uhr
Karten: EUR 29,--
Marktgemeindeamt Lenzing, Ö-TICKET
und www.fg-events.at

Freitag, 26. April 2019
„Most trifft Wein...“ - 
Most- und Weinverkostung
ab 17.00 Uhr
Veranstaltungsort wird noch bekannt-
gegeben!
Veranstalter: OÖVP und 
Ortsbauernschaft Lenzing

Samstag, 6. April 2019 und
Sonntag, 7. April 2019
BEZIRKS-WERTUNGSSPIELE
des OÖ Blasmusikverbandes
Bezirksgruppe Vöcklabruck
Kulturzentrum Lenzing

Freitag, 5. April 2019 
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr und
Samstag, 6. April 2019
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
FEUERLÖSCHER-ÜBERPRÜFUNG
im Feuerwehr-Zeughaus der 
FF Reibersdorf
Kosten: EUR 11,-- je Löscher
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KULTURZUM HERAUSNEHMEN!

Freitag, 17. Mai 2019
Klavier-Bläserquintett
4. Konzert des 
Philharmonia-Zyklus Salzkammergut 
14. Saison 2018/19
19.30 Uhr
Kulturzentrum Lenzing

ZUM HERAUSNEHMEN!

Sonntag, 28. April 2019
MAIBAUMAUFSTELLEN
Musikalische Umrahmung: 
MV Werkskapelle Lenzing
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
11.00 Uhr
Hauptplatz Lenzing

VORSCHAU:
Donnerstag, 9. Mai 2019
KRANZNIEDERLEGUNG beim 
KZ-Gedenkstein Pettighofen 
18.00 Uhr 
KZ-Gedenkstein in der Agerstraße

Samstag, 8. Juni 2019 bis
Donnerstag, 13. Juni 2019
47. FESTIVAL OF NATIONS
(Internationales Kurzfilmfestival)
Täglich von 10.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
(siehe Programm!)
Kino Lenzing

Samstag, 27. April 2019
DIE KINGS 
Marktbrettl Extra
20.00 Uhr
Pfarrsaal Lenzing

Freitag, 10. Mai 2019
„FRÜHLINGSZEIT“
KONZERT des Michlbauer-Chores
Chorleitung: Florian Michlbauer
Texte: Angelika Fürthauer
20.00 Uhr 
Kulturzentrum Lenzing
Karten: VVK EUR 22,-- / 20,--
AK EUR 24,-- / 22,--
Marktgemeindeamt Lenzing, 
Betriebsrat Lenzing AG, Ö-Ticket und bei 
Chormitgliedern
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Donnerstag, 9. Mai 2019
LESUNG von FRANZOBEL 
liest aus „Rechtswalzer“ 
19.30 Uhr 
Pfarrsaal Lenzing

KRIMINACHT LENZING 2019

KRIMI LITERATUR.at, Verein zur Förderung der Kriminalliteratur in Österreich

Karten: Ö-Ticket, Gemeindeamt Lenzing, 
Buch Weidinger Seewalchen

BERNHARD AICHNER
BEATE MAXIAN

ANDREAS GRUBER
THOMAS BAUM

DO.4.7. - 20:00 Uhr
Kulturzentrum Lenzing · Johann-Böhm-Straße 1, 4860 Lenzing

lenzing  05.02.19  14:07  Seite 1

Michlbauer-Chor
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36. CHRISTKINDLMARKT 
9. DEZEMBER 2018
Heuer fand der 36. Christkindlmarkt am Haupt-
platz statt. Trotz des schlechten Wetters ließen es 
sich viele Besucher nicht nehmen, am Nachmittag  
bei den kulinarischen Köstlichkeiten, den diversen 
Heißgetränken und den Bastel- und Handarbeiten 
der verschiedenen Vereinen und Institutionen zu 
gustieren.

Für die Kinder gab es wie jedes Jahr auch die Möglich-
keit, in den Lichtspielen Lenzing einen Film zu sehen. 
Der Nikolaus wurde auch heuer wieder von zwei Kram-
pussen begleitet, die zur Lenzinger „Muertos-Pass“ ge-
hören. Die Erwachsenen wie auch die Kinder freuten 
sich über die „finsteren“, aber sehr friedlichen Gesellen 
und so durften die drei Krampusse mehrfach für ein 
Foto posieren. Für alle Nicht-Krampus-Freunde war 
eine „Krampusfreie Zone“ eingerichtet worden. 
Neu war auch heuer die musikalische Umrahmung 
durch die BläserKlasse des MV Werkskapelle Lenzing, 
die abwechselnd mit „Barbara und dem Pianör“ und 
dem Bläserquartett für Live-Hintergrundmusik sorgten.
Ganz besonders freut es uns, dass auch heuer wieder 
ein beachtlicher Betrag in Höhe von EUR 5.630,58 als 
Erlös erzielt werden konnte, der traditionell an verschie-
dene Institutionen, Vereine und bedürftige Personen 
aufgeteilt wird. Ein detaillierter Spendenbericht folgt in 
einer der nächsten Ausgaben.
Wir möchten uns bei allen Mitwirkenden und fleißigen 
Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz und ihr En-
gagement recht herzlich bedanken!
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len. Besonders die angesprochenen Themen: Selbstver-
trauen, Offenheit und den Mut, so zu sein wie man ist, 
machten dieses Stück einzigartig. 

Der Nikolaus in der 
Volksschule Lenzing 
Interkulturelles Lernen beschränkt sich nicht bloß dar-
auf, andere Kulturen kennen zu lernen. Vielmehr geht 
es um das gemeinsame Lernen und das Begreifen, 
Erleben und Mitgestalten kultureller Werte. Aber es 
geht auch darum, Interesse und Neugier an kulturel-
len Unterschieden zu wecken, um nicht nur kulturelle 
Einheit, sondern auch Vielfalt als wertvoll erfahrbar zu 
machen. Durch die identitätsbildende Wirkung des Er-
fahrens von Gemeinsamkeiten und Unterschieden der 
Kulturen, insbesondere in ihren alltäglichen Ausdrucks-
formen (Lebensgewohnheiten, Sprache, Brauchtum, 
Texte, Liedgut usw.), sind die Schülerinnen und Schüler 
zu Akzeptanz, Respekt und gegenseitiger Achtung zu 
führen. (vgl. ÖLP)
So wurde am 6. Dezember 2018 im Rahmen der Niko-
lausfeier mit allen SchülerInnen gemeinsam die Niko-
lauslegende besprochen und unser Herr Pfarrer ver-
kleidete sich vor den Augen der Kinder sukzessive zum 
Bischof Nikolaus. Dieser besuchte im Anschluss die ein-
zelnen Klassen, wo die Kinder verschiedenste Darbie-
tungen zum Besten gaben und der Nikolaus natürlich 
auch jedem eine Kleinigkeit überreichte.

Theateraufführung
Am Montag, den 16.11.2018 wurde für die Kinder der 
1. und 2. Klassen der Volksschule Lenzing das Puppen
theater „Das Schneckenhaus“ aufgeführt. 
Die Regisseurin dieses Stückes ist Rosmarie Vogten
huber und schauspielerisch wurde es von Kerstin Dathe 
umgesetzt.
Kurz zum Inhalt: Der kleine Fritz ist anders als die ande-
ren Kinder. Ein bisschen langweiliger, ein bisschen stil-
ler, er lebt in seiner eigenen Welt. Fritz mag seine Welt, 
aber nicht alle mögen Fritz. Eines Tages trifft er eine 
Schnecke, die ihn in ihr Haus einlädt. Dort erlebt Fritz 
die unglaublichsten Dinge, die vieles verändern. 
Dieses Puppentheater hat den Kindern sehr gut gefal-

Dir. Dipl.-Päd. Mario Maier, BEd

VOLKSSCHULE LENZING

Dipl.-Päd. Alexandra Mayr, Stefanie Hemetsberger, BEd

Reptilienschau
Am 29.11.2018 hatten die Volksschulkinder Besuch von 
Herrn Denk und seinen „Lieblingen“.
Durch seine jahrelange Erfahrung mit Reptilien, Amphi-
bien und aller Art von Insekten konnte uns Herr Denk 
viel Wissenswertes über die mitgebrachten Tiere erzäh-
len. 
Das Highlight für die Kinder waren aber natürlich 
die Tiere selbst: vom kleinen Skorpion, über eine Ba-
by-Landschildkröte und einen Gecko, bis hin zur Vogel-
spinne und  zum riesigen Python war alles dabei. Die 
Mädchen und Buben durften alle Tiere ganz von der 
Nähe aus betrachten und manche sogar anfassen.

Barbara Wolfsgruber, BEd

Moderne Kunst 
Wir – die 4. Klasse der Volksschule Lenzing – malten 
zum Thema „MODERNE KUNST“  tolle Gemeinschafts-
bilder. Im Zeichenunterricht waren wir sehr kreativ und 
probierten viele Techniken aus! 
Die Kunstwerke wurden von uns mit viel Freude und 
bunten, schönen Farben auf Leinwänden gestaltet! Am 
Schluss entstanden spektakuläre Ergebnisse, welche 
nun unser Schulhaus verschönern!
Es machte uns wirklich Spaß  und gefällt uns allen sehr 
gut!!!

Die Kinder der 4. Klasse mit Frau Prof. Bettina Leberbauer BEd
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Weihnachten im Schuhkarton 
Der tatkräftigen Unterstützung aller Eltern der VS Alt 
Lenzing ist es zu verdanken, dass sich die Schule an 
der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ beteiligen 
konnte. In einer freiwilligen Spendenaktion wurde Geld 
gesammelt und jede Klasse gestaltete zwei weihnacht-
lich verpackte Schuhkartons- gefüllt mit warmer Beklei-
dung, kleinen Spielsachen, Schreibutensilien, Nascher-
eien. Mitte November gingen diese Geschenkpäckchen 
dann auf die Reise, um pünktlich zu Weihnachten ein 
bedürftiges Kind erfreuen zu können. Die Zielländer 
der Spenden aus dem deutschsprachigen Raum sind 
2018/19 Georgien, Lettland, Litauen, Montenegro, Po-
len, Republik Moldau, Rumänien, Serbien, Slowakei und 
die Ukraine. 

Dir. Margit Longin

Englisch-Workshop
Erstmals durften sich die Klassen der Volksschule Alt 
Lenzing über den Besuch einer „Native-Speakerin“ freu-
en. Dieser Workshop fand über einen Zeitrahmen von 
10 Wochen für jeweils eine Stunde statt. Dabei wurde 
auf lustige und spielerische Art den Kindern die eng-
lische Sprache in Form von Gedichten, Spielen, Kin-
derbüchern, speziellen Dialogen uvm. nähergebracht. 
Auch die Hemmungen beim freien Sprechen waren 
schnell abgelegt. Der Spaß kam dabei auf keinen Fall 
zu kurz! 
Abschließend erarbeiteten die Schüler den englischen 
Geburtstagssong „Celebration“. Dieser sowie englische 
Geburtstagswünsche werden ab nun im Rahmen einer 
monatlichen Feier der gesamten Schule den Geburts-
tagskindern des jeweiligen Monats dargeboten. 
Alle freuen sich bereits auf das nächste Schuljahr, in 
dem sie hoffentlich auch wieder diesen bereichernden, 
facettenreichen Englischunterricht erleben dürfen.

VOLKSSCHULE
ALT LENZING
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NEUE MITTELSCHULE LENZING

Team der NMS Lenzing

Bezirksmeisterschaften 
im Schwimmen 
Am 20. Dezember 2018 fanden im Hallen-
bad Vöcklabruck die Bezirksmeisterschaf-
ten im Schwimmen statt, die von der NMS 
Lenzing ausgerichtet wurden. 150 Schüler 
aus 13 Schulen mit insgesamt 296 Einzel-
meldungen und 15 Staffelmeldungen nah-
men teil. 
Die besten Schwimmer(innen) kamen aus 
dem BRG Wagrain, der NMS Franziskanerin-
nen Vöcklabruck und dem BG Vöcklabruck. 
Die NMS Lenzing mit dem Sportschwer-
punkt Schwimmen konnte hervorragende 
Einzelleistungen verbuchen und erreichte 
ebenfalls Rangplätze und viele sehr gute 
Platzierungen nach den Spitzenleistungen 
der Vereinsschwimmer(innen). Außerdem 
wurde sie als teilnehmerstärkste Schule 
ausgezeichnet. Die Volksschule Schörfling 
war mit 8 teilnehmenden Schülern die motivierteste 
Volksschule des Bezirks und erhielt ebenfalls einen Po-
kal.

F u ß b a l l b e z i r k s m e i s t e r
schaften an der NMS Lenzing
Die alljährlichen Bezirksmeisterschaften 
im Schulfußball fanden heuer schon zum 
sechsten Mal an unserer Schule statt. Sechs 
Mannschaften aus dem Westbereich des Be-
zirks zeigten am 12.12.2018 ihr Können. Am 
Ende setzte sich die SNMS Mondsee durch 
und stellt somit den Vertreter bei den Lan-
desmeisterschaften. Rückblickend war  es ein 
hochwertiges, faires und verletzungsfreies 
Turnier.

Gerda Grebe, NMS Lenzing

Besonderer Dank gilt dem Bezirkssportausschuss Vöck-
labruck und Frau Mag. Simone Zaunmair von der Kultur 
und Freizeit GmbH, die uns die Durchführung im Hal-
lenbad Vöcklabruck ermöglichte.
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NATURFREUNDE LENZING
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Start in die Wintersaison

Das Jugendcamp in Obertraun / Gosau war heuer wie-
der sehr erfolgreich.
Bei besten Pistenverhältnissen und schönem Wetter 
verbrachten wir ein Wochenende mit Spiel und Spaß.
Unsere ausgebildeten Schi- und Snowboarderlehrer 
boten auch abseits der Piste ein abwechslungsreiches 
und lustiges Programm. 

Weitere Infos und Termine unter www.lenzing.natur-
freunde.at
e-Mail: lenzing@naturfreunde.at
und auf Youtube, Facebook, Twitter und Instagram

Naturfreunde Lenzing

Unser Anfängerkurs am Kasberg am 31. Dezember 2018 
war heuer mit 17 Kids und fünf ausgebildeten Kinder- 
und Jugendbetreuern bei Schneefall und Stromausfall 
etwas spektakulär.
Trotz allem wurden die ersten Fahrten auf 2 Brettern 
von unseren Jüngsten mit Eifer und Spaß absolviert.
Besseres Wetter wünschen wir uns für unseren zweiten 
Anfängerkurs.

Familienschitage in Mittersill

Schon das dritte Mal fanden die Familienschitage in 
Mittersill / Sporthotel Kogler statt. Bei tiefstem Winter 
hatten wir viel Spaß auf den schneereichen Pisten. Am 
ersten Tag fuhren wir am späten Nachmittag zur längs-
ten Rodelbahn nach Bramberg. Der zweite Tag begann 
wieder auf der Piste und Mittags trafen wir uns für unser 
Familienschirennen. Den Nachmittag verbrachten eini-
ge dann im hoteleigenen Hallenbad. Die Familienschi-
tage bieten somit ein abwechslungsreiches Programm 
für die ganze Familie!
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ATSV LENZING
SEKTION FUSSBALL

Von 4. bis 6. Jänner 2019 fanden in der Sporthalle 
Lenzing die ASKÖ- Bezirksmeisterschaften statt. 
Der ATSV Lenzing als Veranstalter sowie Bezirks- 
und Landesreferent Jürgen Schatas freuten sich 
über 36 teilnehmende Mannschaften.

Schon am ersten Tag bekamen die Zuschauer tolle Leis-
tungen und aufregende Spiele zu sehen. Den Auftakt 
zu den 43. Bezirksmeisterschaften machten die Mann-
schaften der U8. Bei diesem Bewerb konnten sich die 
jüngsten Fußballer des ASKÖ Ohlsdorf den Sieg er-
kämpfen. Die Mannschaft des ATSV Lenzing erreichte 
Platz 4. 
Am Nachmittag spielten die U12 Teams gegeneinander. 
Bezirksobmann Max Ebenführer überreichte den Sie-
gerpokal der U12 Mannschaft des ASKÖ Vorchdorf. Un-
sere U12 erreichte den ausgezeichneten dritten Platz! 
Am Samstag fand am Vormittag der U16 Bewerb statt. 
Der erste Platz ging an den ASKÖ Ohlsdorf, Lenzing er-
reichte Platz 4.
Um 12.30 Uhr starteten die Kampfmannschaften. Regi-
onal eingeteilt in zwei Gruppen mit jeweils fünf Mann-
schaften wurden die Finalteilnehmer ausgespielt. Aus 
jeder Gruppe stiegen die drei Erstplatzierten auf. 
Den verdienten Bezirksmeistertitel 2019 holte sich die 
Mannschaft des ATSV Rüstorf. Auch das Team des ATSV 
Lenzing hat es in die Finalrunde geschafft und belegte 
nach vielen spannenden Spielen Platz fünf. 

Sieger bei den Kampfmannschaften wurde Rüstorf.

Schriftführerin Sektion Fußball Bernadette Pollhammer

www.atsv-lenzing.at

ASKÖ - Bezirksmeisterschaften im 
Hallenfußball 2019

Am Sonntag folgten die Abschlussbewerbe. Am Vormit-
tag war bei den U10 Mannschaften höchste Spannung 
garantiert. Am Ende konnte sich die Mannschaft des FC 
Spitz Attnang durchsetzen, Lenzing landete auf Platz 7.
Die U14 setzte den Schlusspunkt der Veranstaltung. 
Wieder konnte sich der ASKÖ Ohlsdorf behaupten. 
Alle Nachwuchsbezirksmeister sind für die ASKÖ- Hal-
lenfußball- Landesmeisterschaften qualifiziert, welche 
am 2. und 3. März wieder bei uns in Lenzing stattfinden.
Wir bedanken uns bei allen Organisatoren und Helfern, 
die diese Veranstaltung so tatkräftig unterstützt haben! 

Unsere U12-Mannschaft belegte 
den hervorragenden dritten Platz!
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ELEKTRISCHER ROLLSTUHL ALS 
WEIHNACHTSGESCHENK

Bei der erstmals durchgeführten Weihnachtsaktion 
vom „Forum Invalider Österreicher“ unter Obmann 
Alois Ahörndl konnten er und sein Team Heinz Lorenz 
mit einem gebrauchten elektrischen Rollstuhl überra-
schen. Der Transport wurde von der Firma Wozabal (Hr. 
Frank und Gerold Liedl) dankenswerter Weise kostenlos 
durchgeführt. Der FIÖ möchte sich nochmals bei allen 
bedanken, die an der Aktion mitgeholfen haben!
Die Übergabe konnte am Marktgemeindeamt Lenzing 
unter Beisein von Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhu-
ber durchgeführt werden, der auch herzlich zu dem Ge-
schenk gratulierte.
Wir wünschen Heinz Lorenz viel Freude mit der neuen 
Mobilität durch den elektrischen Rollstuhl.

Obmann Alois Ahörndl

EHRENAMT, EINE BESONDERE BEREICHERUNG FÜR 
UNSERE GESELLSCHAFT
Die Vereins- und die Freiwilligenarbeit nehmen in den 
Gemeinden eine wichtige Rolle ein. Viele gesellschaftli-
che Aktivitäten sowie Sozial- und Sicherheitsleistungen 
können nur durch freiwilliges Engagement sicherge-
stellt werden. Feuerwehren, Musik-, Sport-, Kulturver-
eine, Rettungsdienste, Pfarren und viele andere Sozi-
alvereine und Organisationen erbringen unentgeltlich 
Leistungen für die Zivilgesellschaft und fördern das 
Zusammenleben.
Die Zahl der Stunden, die pro Woche ehrenamtlich 
oder freiwillig geleistet werden, sind beachtlich. Doch 
es geht gar nicht darum, diese Stunden monetär zu 
bewerten. Freiwilligenarbeit bringt einen enormen 
Wert für die Gesellschaft. Gerade Jugendliche werden 
von allen Vereinen und Organisationen stark umwor-
ben. Die Angebote sind vielfältiger geworden. Sehr viel 
wird in die Nachwuchsarbeit in den Feuerwehren, den 
Sportvereinen und den Musikkapellen investiert. Das 
ist großartig. 
Sich einer Gemeinschaft unterzuordnen und dabei zu 
lernen, wie man organisiert, gestaltet und hilft, ist für 
viele junge Menschen eine wertvolle Erfahrung fürs 
Leben. Eigenschaften wie Selbständigkeit, Disziplin, 

Motivation, Teamgeist bei Sieg oder Niederlage und 
entsprechende Umgangsformen sind oft positive Ne-
beneffekte, die man sich durch ehrenamtliche Tätigkei-
ten aneignet. So sind die vielen Ehrenamtlichen und 
Freiwilligen tragende Säulen des gemeinschaftlichen 
Zusammenlebens.
Sich in eine Gesellschaft einbringen, ist auch für jede 
und jeden der sich einbringt, eine Bereicherung. Politik 
und Wirtschaft mögen den Stellenwert der Freiwilligen-
arbeit auch in Zukunft sowohl finanziell als auch ideell 
unterstützen. Es geht um die Zukunft unserer Gesell-
schaft.

Mario Schneeberger
Sportleiter ASKÖ Salzkammergut und 

Obmann ATSV Lenzing
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MUSIKVEREIN WERKSKAPELLE LENZING
Die Musikkapelle feiert!
In diesem für uns besonderen Jahr dürfen wir Sie, lie-
be Lenzingerinnen und Lenzinger, liebe Kinder und Ju-
gendliche, zu folgenden Veranstaltungen recht herzlich 
einladen:

Terminvorschau 2019:
FRÜHLINGSKONZERT zum 100-jährigen Jubiläum
Samstag, 30. März 2019
Uraufführung der Auftragskomposition “Little stress 
music“ in 4 Sätzen von Thomas Doss
KUZ Lenzing 
20.00 Uhr

MUTTERTAGSKONZERT
Samstag, 11. Mai 2019
Bläserklasse, Jugendorchester, Flötenflöhe
KUZ Lenzing
15.00 Uhr 

MESSE am TRACHTENSONNTAG
Sonntag, 2. Juni 2019
St. Florianmesse von Fritz Neuböck

MOTORRADWEIHE UND SPENDENSAMMLUNG
Ca. 200 Motorräder, Vespas, Trikes usw. und geschätzte 350 Perso-
nen waren bei der 6. Mototrradweihe zu Gast.
Dank der Mithilfe von vielen freiwilligen Helfern konnten EUR 2.500,- 
für Nico gesammelt und an seine Mutter für notwendige Therapien 
übergeben werden.

Plüschy`s-Kurvenbar und sein Team bedanken sich 
herzlich bei allen, die auch im letzten Jahr wieder bei 
der  „Motorradweihe“ am 27. Mai 2018 mitgearbeitet 
haben (Sidecar-Fahrer, den Damen, die Kuchen geba-

Gerhard Pürstinger (Kurvenbar-Lenzing) mit seinem Team 
und das Marktbrettl Lenzing

cken und diese mit Kaffee verkauft haben sowie allen 
ehrenamtlichen Helfern)! 
Wir konnten damit eine Gesamtsumme von EUR 2.500,- 
(inkl. Marktbrettl Lenzing EUR 500,-) sammeln und ha-
ben diese am Freitag, den 13. Oktober 2018, an Nico 
und seine Mutter übergeben!
Wir freuen uns bereits auf die nächste Motorradweihe 
im Mai 2019 und hoffen wieder auf Euer zahlreiches 
Kommen!

Für Ihr treues Interesse in den vergangenen Jahren 
möchten wir ganz besonders danken, sowie für die 
zahlreichen Spenden und die Gastfreundschaft bei un-
serem Weihnachtsblasen 2018!

MUSIKFEST mit WERKSKAPELLENTREFFEN
100 Jahre MV Werkskapelle Lenzing
Samstag, 21. September und 
Sonntag, 22. September 2019
KUZ Lenzing

ADVENTKONZERT
Samstag, 7. Dezember 2019
KUZ Lenzing
19.30 Uhr

Gründungsfest 1919
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FF REIBERSDORF
Jahresvollversammlung

Die heurige Jahresvollversammlung fand am 4. 
Jänner 2019 beim Wirt z`Neuhausen statt. Sie 
wurde unter anderem von zahlreichen Ehrengäs-
ten besucht.

Von Kommandant HBI Hans-Peter Hoffmann wurden 
Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber, BR Alois Lasin-
ger, GR Gottfried Weissenböck, ABI Martin Schallmei-
ner, HBI Norbert Graiger, der Ortsstellenleiter des Roten 
Kreuz Seewalchen Reinhard Mayrhofer, Kontrollins-
pektor Franz Wiener und unsere Ehrenkommandanten 
E-HBI Josef Wimmer, E-HBI Franz Wiesinger und E-HBI 
Franz Riedl als Ehrengäste begrüßt.
Das vergangene Jahr wurde zusammengefasst und 
präsentiert. 2018 war viel los: Es wurden über 3.000 frei-
willige Stunden für die Feuerwehr aufgewendet. Ne-
ben diversen Brand- und technischen Einsätzen, wurde 
auch viel Zeit in Übungen und Schulungen investiert. 
Neben zahlreichen Ehrungen wurden auch zwei 
Jung-Feuerwehrmitglieder angelobt.
Es war ein sehr schöner Abend, wo auch die Kamerad-
schaft entsprechend gepflegt werden konnte!

Advent in Reibersdorf

Bereits zum dritten Mal fand der Advent in Reibersdorf 
statt. Auch heuer kam wieder der Nikolaus mit seinen 
beiden freundlichen Krampussen und beschenkte die 
vielen braven Kinder! Er wurde von der ortsansässigen 
Band „Lenity“ (Irene Strutzenberger und Lukas Schlögl) 
gemeinsam mit dem „Lenity Kinderchor“ mit 2 Liedern 
sehr herzlich begrüßt.
Neben Glühwein, Glühmost, Tee und Bier wurden un-
sere Gäste auch mit Gulasch, Bauernchips und Pofesen 
bestens verköstigt.

Der Nikolaus verteilte Packerl an die braven Kinder.

Zwei neue Jungfeuerwehrleute wurden angelobt. Zahlreiche Besucher kamen zum dritten Reibersdorfer Advent.



33

VEREINE

ELTERN-KIND-ZENTRUM LENZING
Mit 7 Spielgruppen und einer Loslassgruppe (ohne Be-
gleitung) starteten wir wieder ins neue Jahr. Einstieg 
jederzeit möglich, sofern freie Plätze vorhanden sind!
Großen Anklang finden, wie schon seit einigen Jahren, 
Rückbildungsgymnastik mit oder ohne Baby, Babymas-
sage, Eltern-Mutterberatung mit Stillberatung.

Das neue Programm 2019 liegt am Gemeindeamt und 
bei uns im Ekiz oder unter www.kinderfreunde.cc/salz-
kammergut auf.

Vorschau:
Vortrag: „Zahnputzzeit ist Spielzeit!“
Informationsabend für Eltern rund um gesunde 
Zähne (0-3 Jahren) 
Mittwoch, 13. Februar 2019 von 19.30-21.00 Uhr, 
Kosten: EUR 5,- für Lenzinger Gemeindebürger kosten-
los! (In Zusammenarbeit mit der Gesunden Gemeinde 
Lenzing)

Erste Hilfe Säuglings- und Kindernotfallkurs
Samstag, 23. und 30. März 2019 
jeweils von 9-12 Uhr/2 Termine
Kosten: EUR 45,-

Nähere Infos und Anmeldungen ab sofort bei 
Anita Huber 0699/168 86 426.

Die „Schnullerbande 2018“

Eltern-Kind-Zentrum Lenzing
Hauptplatz 6
4860 Lenzing
mobil: 0699/168 86 426
ekiz.lenzing@kinderfreunde.cc Die „Marienkäfer“ gatschen mit Lebensmittelfarbe
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GOLDMEDAILLE FÜR FOTO

Der Lenzinger Hobbyfotograf Mario Haberl, Mitglied im 
Fotoklub Schwanenstadt, erhält nach Disqualifikation 
eines Preisträgers nun doch die Goldmedaille in der 
Sparte „EMOTIONS – HUMAN RELATIONS“ beim Trie-
renberg Super Circuit 2018 zuerkannt. Der Trierenberg 

Reinhold Schiemer vom Fotoclub Schwanenstadt

Super Circuit ist einer der weltweit größten Fotowett-
bewerbe und gilt unter Hobbyfotografen als „Olympia-
de der Fotografie“.

Mario Haberl und die 
Goldmedaille

SELBA-ECK
Suchen Sie die Zahl in der dahinterstehenden Zeile
Sie ist jeweils 3x versteckt.

236	 648156723649615726764192369016482377845623692016544762
413	 679254103598413902146875413675021864759413395472681335
856	 698562147958763246885685692147365478563214899475216576
297	 359752112364982973648576565456322146562329735697422973
345	 396454264779345627861276931456345698214601364345021976
720	 320272078952331274972096423001236772036595125897545387
934	 369863254993468562112489104569756249343200132672163934
210	 034962267761210106498755456756213210369422001579210389
307	 964230762498720035479543076125307385944545796151689367
598	 461687655985318670056468415982316870064418413685982156

Viel Spaß beim Raten!
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AUS DEN PFARREN

Pfarrer Johann Ortner

R.K. PFARRE

Sehr anschaulich wird das im Märchen vom Aschen-
puttel der Brüder Grimm im Bild der Stiefschwestern 
deutlich. Sie sind mit ihrem Dasein nicht zufrieden; sie 
wollen mehr sein. Als der junge König eine Frau fürs 
Leben sucht, er jedoch von seiner Traumfrau nur einen 
Schuh hat, tun die Stiefschwestern alles, damit ihnen 
der Schuh paßt: Die eine schneidet ein Stück ihrer Ferse 
weg, die andere eine Zehe. Die Taube verrät sie: Rucke 
di gu, Blut ist im Schuh ... Es wird nichts mit dem Köni-
ginsein, doch das eigene Leben müssen sie mit einer 
schweren Verletzung weiterleben.
Ich denke, dass auch wir in Gefahr sind, unser Leben zu 
beschneiden, wenn wir mehr wollen, als uns geschenkt 
ist. Wir schauen so gerne auf die anderen, was diese ha-
ben oder besser können. 
Schauen wir auf unsere Talente und Fähigkeiten, auf 
das was uns geschenkt ist und was wir ‚mitbekommen’ 
haben – möge uns das alles noch so klein vorkommen 
– das alles ist uns gegeben für unser Leben und als Bei-
trag für eine gutes Miteinander in der Familie, im Be-
rufsleben, in der Gesellschaft.
Setzen wir uns ruhig im Fasching so manche Maske auf 
und spielen eine andere Rolle. Die meisten werden am 
Ende des Festes spüren, wie gut es tut, die Masken able-
gen und wieder ‚ man selbst sein zu können.

Wer bin ich? Wer will ich sein?
Seit Jahrhunderten verkleiden sich Menschen. Das hat 
verschiedenste Gründe. Einer der ältesten ist wohl die 
kultische Verkleidung: Priester in fast allen Religionen 
tragen eine besondere kultische Kleidung – einerseits 
um für ihren Dienst als Vermittler zwischen den Men-
schen und der Gottheit hervorgehoben zu sein, ande-
rerseits auch (gerade die Verhüllung des Gesichtes) als 
Schutz vor der übermächtigen Gottheit.
Weiters gibt es die Verkleidung beim Theater: Men-
schen ziehen andere Kleider an und übernehmen in ei-
nem Theaterstück die Rolle einer anderen Person. Sehr 
oft um uralte mystische Erfahrungen der Menschheit 
darzustellen, oder den Zuschauern einen Spiegel vor-
zuhalten.
Und dann gibt es den Karneval, Zeiten in denen Rol-
len vertauscht werden: Einfache Menschen schlüpfen 
in die Rolle der Obrigkeit. In einigen Orten werden am 
11. November Prinzenpaare gekrönt und übernehmen 
symbolisch die Regierung.
Bei uns gibt es den Fasching: viele Menschen verklei-
den sich gerne, um kurze Zeit jemand anderer zu sein.
Manche Menschen sind mit ihrem Leben nicht zufrie-
den und wollen mehr sein oder anders sein – sie spielen 
tagtäglich eine/ihre Rolle: Kinder in der Schule, Jugend-
liche und Erwachsene im Berufsleben, vielleicht sogar 
in der Familie, ...
Das kann einerseits eine Entlastung sein (in der Rolle 
bin ich mir sicher), kann jedoch auch zu Überforderung 
führen, wenn ich in der Rolle mehr bin, als ich schaffen 
kann.
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ANNA MITGUTSCH
LIEST IN DER
GEMEINDEBIBLIOTHEK

Bibliotheksleiterin Mag. Petra Lackerbauer hat diese 
Gelegenheit genutzt, um eine Größe der österreichi-
schen Gegenwartsliteratur für eine Lesung in Lenzing 
zu gewinnen.
Am 11. Dezember 2018 konnte sie daher gemeinsam 
mit Amtsleiter Mario Schneeberger Anna Mitgutsch in 
der gut besuchten Bibliothek willkommen heißen. Frau 
Mitgutsch las aus ihrem letzten Roman „Die Annähe-
rung“ und stand nach der Lesung, bei einem kleinen 
Buffet dem interessierten Publikum für Fragen zur Ver-
fügung.

Anlässlich des 100. Jahrestages der Gründung der 
Republik Österreich förderte der Büchereiverband 
Österreichs unter dem Motto „Geschichte in Ge-
schichten“ diverse Veranstaltungen mit AutorIn-
nen, die geschichtliche Ereignisse literarisch verar-
beitet haben.

REGIONSTREFFEN FÜR 
BIBLIOTHEKEN

Jedes Jahr findet in der Region Vöcklabruck ein Treffen 
der Bibliotheksleiter/innen aus Vöcklabruck und den 
umliegenden Gemeinden statt. Diesmal kamen sie am 
19. November 2018 in der Gemeindebibliothek Lenzing 
zusammen, um über bibliothekarische Themen zu dis-
kutieren und Erfahrungen auszutauschen.

LESEN HILFT UND MACHT 
DAS LEBEN SCHÖN
Kinder lesen im Alten- und 
Pflegeheim Lenzing
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Mag. Petra Lackerbauer

Die Bibliothek Lenzing suchte Mädchen und Buben, die 
in der Adventszeit den Seniorinnen und Senioren im Al-
ten- und Pflegeheim Lenzing kurze Stücke vorlesen und 
damit Freude bringen möchten. Am Samstag, dem 8. 
Dezember 2018 war es dann so weit. Bibliotheksleiterin 
Mag. Petra Lackerbauer ging mit 6 Kindern und deren 
Müttern zum Altenheim. Dort wurden sie von Heimlei-
ter Mag. Christoph Strobl herzlich empfangen und von 
den Seniorinnen und Senioren schon freudig erwartet. 
Die Freude, welche durch das Vorlesen und die Anwe-
senheit der Kinder vermittelt wurde, war förmlich spür-
bar und so sollen Besuche dieser Art bei der nächsten 
passenden Gelegenheit wiederholt werden.

KAMISHIBAI – 
GESCHICHTE MIT 
BILDERN ERZÄHLT

Am 10. November 2018 wurde in der Gemeindebib-
liothek eine Bilderbuchgeschichte in Form des kleinen 
Erzähltheaters vorgestellt. „Der schaurige Schusch“ 
von Charlotte Habersack vermittelt den Kindern eine 
wichtige Botschaft - Vorurteile sind oft völlig falsch und 
können uns um tolle Erfahrungen bringen. Die Kinder-
gartenpädagogin Helga Pfaffenbichler stellte diese Ge-
schichte so vor, dass es für 15 Kinder und deren Eltern 
und Großeltern ein ergreifendes Erlebnis war. Anschlie-
ßend gab es noch Kaffee und Kuchen und die Kinder 
konnten die Bibliothek entdecken.

NEUBRUNNER 
KINDERGARTENKINDER 
ZU BESUCH IN DER 
BIBLIOTHEK

Im Rahmen des Jahresthemas „Unsere Gemeinde Len-
zing“ besuchten die Kindergartenkinder aus Neubrunn 
am 20. und 21. November 2018 die Gemeindebiblio-
thek. Mit der Geschichte „Pippilothek??? Eine Biblio-
thek wirkt Wunder“ von Lorenz Pauli wurden sie von 
„Lese-Monika“ in eine Bibliothek geführt, wo eine Maus 
und ein Fuchs in der Nacht etwas Interessantes erleben, 
so dass es wirklich zu einem Wunder kommt und der 
Fuchs zum begeisterten Leser wird. Danach wurde den 
Kindern die Bibliothek und ihre Abläufe erklärt und sie 
durften natürlich auch in Büchern blättern, die sie inte-
ressant fanden.
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GEBURTEN
Wir begrüßen unsere Neugeborenen und wünschen den Eltern viel Freude:

Hayböck Carolina Eva und Sin-
ger Stefan Walter – eine Tochter 
Emilia

Hausjell Julia – eine Tochter Julia

Kofler Eva Maria und Thomas 
mit Tochter Anna – eine Tochter 
Paula

Leitner Andrea und Rieger Michael 
– eine Tochter Ylvie

Riedl Johanna und Benjamin– eine 
Tochter Lisa Maria

Rizahu Lavdije und Shqiprim – 
ein Sohn Leart

ohne Foto:
Pichler Yvonne und Schlager 
Ralf – eine Tochter Kaliya Luise
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95. Lebensjahres
Petkowitsch Maria

93. Lebensjahres
Brandstätter Hedwig

ALTERSJUBILARE
Wir gratulieren zur Vollendung des:

88. Lebensjahres
Mayrhofer Robert Friedrich

90. Lebensjahres
Zauner Franziska

90. Lebensjahres
Krämer Elsa Maria

89. Lebensjahres
Winter Felix

91. Lebensjahres
Grausgruber Maria

91. Lebensjahres
Schobesberger Maria

91. Lebensjahres
Weißenböck Marianne

88. Lebensjahres
Maier Maria

93. Lebensjahres
Hollerwöger Wolfgang

92. Lebensjahres
Braun Margareta Anna

93. Lebensjahres
Zöbl Johannes

92. Lebensjahres
Miklas Maria

91. Lebensjahres
Stadlbauer Rupert
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GOLDENE HOCHZEIT
Wir gratulieren recht herzlich!

Senkyr Roswitha und Vinzenz

EISERNE HOCHZEIT
Wir gratulieren recht herzlich!

Thurnhofer Edith und Gerhard

Haindl Helga und Karl

Unterberger Margarete und Ernst
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STERBEFÄLLE:
Huber Elisabeth im 31. Lj.
Scharmüller Robert im 61. Lj.
Höftberger Engelbert im 74. Lj.
Reich Sidonie Barbara im 76. Lj.
Reinert Heinrich im 80. Lj.
Strasser Angela im 84. Lj.

Frau Hubert Berta wurde leider in der Dezemberausgabe als verstorben angeführt. 
Wir möchten uns für den Fehler entschuldigen!

Aigner Franz im 87. Lj.
Heißler Emma Elisabeth im 88. Lj.
Königseder Josef im 88. Lj.
Krieg Franziska Veronika im 90. Lj.
Kaiser Margarethe im 96. Lj.
Stockinger Elisabeth im 97. Lj.

WIR GRATULIEREN
Herrn Martin Kastner

zur Verleihung des akademischen Grades

Bachelor of Science in Engineering (BSc)

der Fachhochschule Oberösterreich
durch Ablegung der Bachelorprüfung  „Mechatronik/Wirtschaft“

STATISTIK-DATEN 2018 MIT STAND 31.12.2018
Einwohner mit		  Gesamt		 Männlich	 Weiblich	 Österreicher	 Andere
Hauptwohnsitz	     	 5.174	       	 2.576	      	 2.628		  4.517		  657
Nebenwohnsitz	     	     386	    	     171	    	     215		      306		     80
Gesamt		     	 5.560	    	 2.717	      	 2.843		  4.823		  737

Ehejubiläen:	 Steinerne Hochzeit (65 J.)			     2 Paare
			   Diamantene Hochzeit (60 J.)		    7 Paare
			   Goldene Hochzeit (50 J.)			   11 Paare
			   Silberne Hochzeit (25 J.)			   13 Paare

Altersjubiläen:	 Geburten:		  60		  75-jährige:	 40
			   Todesfälle:		  67		  80-jährige:	 29
				    (davon 27 im Alten- und		  85-jährige:	 31
				     Pflegeheim verstorben)		  90-jährige:	 16
			   Eheschließungen:	 11 		  über 90:		 43

Die älteste Lenzingerin:				    Der älteste Lenzinger:
Danter Irmgard			   96 Jahre		 Preinersdorfer Karl	 97 Jahre

STATISTIK-DATEN 2018 MIT STAND 31.12.2018
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PRAKTISCHE ÄRZTE
MR Dr. Hubert-Hermann Lohr, Hauptstraße 24,
Tel. 92916, Mobiltelefon 0664/4413919:
Mo., Di., Mi., Fr.		  08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich	 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag			  08.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag		  keine Ordination
Dr. Jörg Breslmair, F.-K.-Ginzkey-Straße 10,
Tel. 93642, Mobiltelefon 0699/14500650:
Mo. u. Mi.		  08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 		  09.00 – 11.00 Uhr u. 17.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag 	     	 07.30 – 11.30 Uhr 
Freitag 			   13.00 – 17.00 Uhr
Samstag			  keine Ordination
Dr. Isabella Lorber, Atterseestraße 40,
Tel. 92326, Mobiltelefon 0664/3220931:
Mo., Di., Do., Fr.  		  07.30 – 11.30 Uhr
Montag zusätzlich 	 18.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch 		  16.00 – 18.00 Uhr
Samstag			  keine Ordination

ZAHNÄRZTE
Dr. Claudiu Victor POP, Atterseestraße 40,
Tel. 92735, Mobiltelefon 0664/88938888:
Mo. und Mi.		  12.00 – 18.00 Uhr
Di. und Do.		  08.30 – 14.00 Uhr
Fr.				   08.30 – 13.00 Uhr
Dr. Claudia Wolff, Atterseestraße 20, 
Tel. 92953
Mo., Do.			  08.00 – 12.30 Uhr
Di., Mi.			   13.00 – 17.30 Uhr
Fr.				   08.00 – 12.00 Uhr

APOTHEKE LENZING
Atterseestraße 40, Tel. 93200
Montag bis  Freitag 	 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag			  08.00 – 12.00 Uhr

ÄRZTLICHER NOTDIENST IN LENZING
Außerhalb der normalen Ordinationszeiten Ihres Allgemein
mediziners sowie an Wochenenden und Feiertagen über die 
Ärztenotrufnummer 141

SPRECHTAGE
Pensionsversicherungsanstalt
der Arbeiter u. Angestellten 
Vöcklabruck, Außenstelle der OÖ GKK, Ferd.-
Öttl-Str. 15, Tel. 05/7807 363900 
jeden Mo, Di, Mi und Do von 8.00-14.00 Uhr 
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, 
empfehlen wir eine telefonische Terminvor-
merkung.
Sozialversicherungsanstalt der Bauern
Vöcklabruck, Bezirksbauernkammer, Sport-
platzstraße 7, jeden zweiten und vierten Mitt-
woch jeweils von 8.00 -13.00 Uhr mit Voran-
meldung
Tel. 0732/7633-4315
Bezirksgericht Vöcklabruck
Ferdinand-Öttl-Straße 12,
Tel. 057/60121-48121
Jeden Dienstag von 8.00-12.00 Uhr
Krebshilfe Beratungsstelle Vöcklabruck
Ferdinand-Öttl-Straße 15 (im GKK-Gebäude), 
Jeden Mittwoch von 16.00-18.00 Uhr
Terminvereinbarung Tel. 07672/710-0
Montag-Freitag 7.00-15.00 Uhr
Beratung und Begleitung von Patienten und 
Angehörigen

Alten- und Pflegeheim Lenzing
Heimleitung: 
Tel. 07672/92976
Sozialberatungsstelle in der F.-K.-Ginzkey-
Straße 10 (Frau Gabriele Lichtenthal)
Öffnungszeiten: 
Dienstag-Freitag von 8.00-12.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07672/ 92412
Kulturzentrum Lenzing
Auskünfte und Reservierungen
Herr Ing. Thomas Mirnig, Tel. 07672/92955-28
Abfallsammelzentrum
Öffnungszeiten: 
Montag von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 -17.00 Uhr
Freitag  von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Tel. 07672/94917
Pächter der Leichenhalle
Bestattungsunternehmen Ploberger KG,
Atterseestraße 44, Tel. 07672/24421 

TERMINE FÜR DIE ELTERN-/MUTTERBERATUNG
Die Eltern-/Mutterberatung wird jeden 1. Montag im Monat ab 15.00 Uhr im Kinderfreundeheim (Eltern-Kind-
Zentrum) abgehalten. Am 5. November und 3. Dezember 2018 erfolgt die ärztliche Beratung der Mütter.
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GEMEINDEVORSTAND – AUSSCHUSSVORSITZENDE
BÜRGERMEISTER Ing. Rudolf VOGTENHUBER
E-mail: rudolf.vogtenhuber@lenzing.ooe.gv.at
Hochbau, Örtl. Raumplanung, Personalreferent, Tel. 07672/92955-33
Sprechtag:	 Montag bis Freitag nach telefonischer Vereinbarung
Sekretariat:	 Alexandra Aschauer Tel. 07672/92955-32 E-mail: amtsleitung@lenzing.or.at

Vizebürgermeisterin Mascha AURACHER | Kultur, Kultus, Integration, Regionales
Tel. 0699/12908425, E-mail: mascha_auracher@hotmail.com
Vizebürgermeister Ing. Edgar MIRNIG | Umwelt, Energie, Mobilität, Tiefbau, Verkehr
Tel. 0660/5208457, E-mail: edgar.mirnig@drei.at
GV Ing. Marco RATZESBERGER | Jugend, Sport, Schulen, Freizeiteinrichtungen
Tel. 0676/5014649, E-mail: marco.ratzesberger@gmail.com
GR Anita HUBER  | Familie, Soziales, Kindergarten, Hort, Gesundheit
Tel. 0699/16886426, E-mail: ekiz.lenzing@kinderfreunde.cc
GV Christoph FÜHRER
Tel. 0699/81716145, E-mail: fuec@gmx.at
GV Kornelia MANHARTSGRUBER	
Tel. 0676/6358360, E-mail: conny1312@gmx.at
GR Gottfried WEISSENBÖCK | Wohnungen und Garagen, Örtl. Sicherheit
Tel. 0699/11997900 u. 07672/95600, E-mail: gottfried.weissenboeck@gmx.at
GR Franz HAUSJELL | Landwirtschaft, Ortsgestaltung, Gewerbe, Wirtschaft
Tel. 0699/13650310 u. 07662/2106, E-mail: hausjell.franz@web6262.at

VERWALTUNG – PARTEIENVERKEHR 	
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag	 08.00-12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Donnerstag 	 08.00-12.00 und 14.00-17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Tel. 07672/92955; Homepage: www.lenzing.ooe.gv.at; E-mail: marktgemeinde@lenzing.or.at

AMTSLEITUNG
Mario Schneeberger, Leiter des Gemeindeamtes, Rechtsangelegenheiten sowie Aufgaben des
Gemeinderates und des Gemeindevorstandes, Dw 34, E-mail: amtsleitung@lenzing.or.at
Sekretariat Katrin Pesendorfer, Dw 31, E-mail: amtsleitung@lenzing.or.at
FINANZVERWALTUNG
Leiter Ermal Dervishi LLB. oec, Dw 20, E-mail: buchhaltung@lenzing.or.at
Haushaltsbuchhaltung		  Herbert Gigerl   Dw 13	 Schlager Gabriele	 Dw 21
Steuer- und Rechnungswesen	 Anita Wallinger Dw 22	 Hemetsberger Elke	 Dw 12
HAUPTVERWALTUNG
Leiter Erwin Lenzeder, Personalleitung, Standesamt/Staatsbürgerschaft, EDV, Personalverrechnung 
		  Dw 27, E-mail: hauptverwaltung@lenzing.or.at
Marlene Chronis	 Dw 24, Personalwesen
Ing. Thomas Mirnig	 Dw 28, Kultur, Gemeindezeitung; E-mail: kulturabteilung@lenzing.or.at
Helmut Kieweg 	 Dw 10, Meldeamt, Fundamt, Soziales; E-mail: meldeamt@lenzing.or.at 
Brigitte Stockinger	 Dw 50, Bürgerservice, Meldeamt, Wohnungsvergaben,
	 E-mail: meldeamt@lenzing.or.at
BAUABTEILUNG
Leiter Manfred Fürthauer, 	 Dw 30, Hoch- u.Tiefbau, Gebäudeverwaltung, Wassermeister, 
		  E-mail: bauamt@lenzing.or.at
Werner Obermair		  Dw 29, Baurecht u. Raumordnung, Amtsleiter-Stellvertreter
Manuel Praschl		  Dw 37, Facility Manager
Verena Füreder			   Dw 25, Sekretärin

BAUHOF (auch Bereitschaft)
Leiter Johann Schimpl 		  Dw 43 oder 0676/84 92955 43
WASSERWERK 
Leiter Robert Stockinger 		  Dw 44 oder 0676/84 92955 44, Wassermeister
		  Wasserwerk-Notruf Tel. 0676/84 92955 45



LENZINGER BILDERBOGEN

Warnwesten 1:  Jedem Kind des Kindergartens Atterseestraße 
überreichte Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber eine Warn-
weste. Diese erhöhen die Verkehrssicherheit der Kinder und wer-
den auch gerne zu Hause getragen.

Jubiläumsball: Am 9. Februar 2019 fand im Kulturzentrum 
der Jubiläumsball anlässlich“100 Jahre Musikverein Werkskapelle 
Lenzing“ und „20 Jahre Beesley Academy of Dance“ statt. Wir gra-
tulieren zu der gelungenen Veranstaltung!

Adventkonzert: Der ASB Lenzing (Leitung Reinhold Lörenz) 
veranstaltete ein sehr stimmungsvolles Adventkonzert. Musika-
lisch umrahmt wurde  es von der Bläserklasse des MV Werkskapel-
le Lenzing unter der Leitung von Eva Maria Neudorfer.

Finale gewonnen: Die Attersee-Volleys des ATSV Lenzing 
Modal sind Oö. Cup-Sieger 2019. Im Finale wurde die Bundesli-
ga-Mannschaft aus Enns mit 3:0 bezwungen. Wir freuen uns mit 
den Gewinnern über die tolle Leistung und gratulieren recht herz-
lich!

Glühweinroas 2018: Die 4. und letzte Station unserer 
Glühweinroas war in der  „Nachbarschaft Bahnhofstrasse“ in 
Gallaberg. Der Reinerlös wurde in den Topf für „Soziale Zwecke“ 
gespendet. Vielen Dank stellvertretend an Oliver Zeintlinger und 
alle BesucherInnen!
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Warnwesten 2: Für die zahlreichen Spaziergänge der Kinder-
gartenkinder konnte Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber den 
Kindern des Kindergartens Neubrunn ebenfalls Warnwesten über-
reichen.


